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Vorwort des Vorsitzenden des 
NFV Kreis Emsland

 

Liebe Freunde/Freundinnen des 

Sports, insbesondere des Fußballs, 

ein herzliches Willkommen allen 

Ehrengästen, Delegierten, Vereins-

vertretern sowie allen Vorstands-

kolleginnen und –kollegen mit ihren 
Ausschüssen sowie meinem Vor-

gänger im Amt, unserem Ehrenvor-

sitzenden Willy Fehren, allen Ehren-

mitgliedern und den Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern im „Haus des 

Sports“ in Sögel!  

D A N K E 

möchte ich jeder/jedem persönlich 

sagen, der/die - in welcher Funktion 
auch immer - für den NFV Kreis Ems-

land und seine Vereine in den ver-

gangenen 21 Jahren ehrenamtlich 

tätig war! Das gilt natürlich in die-

sem Jahr ganz besonders, da ich 

mein Amt als Vorsitzender des NFV 

Kreis Emsland nach vielen Jahren 

abgeben werde! Mein Dank gilt ganz 

besonders dem gesamten NFV Kreis 
Emsland dafür, dass ich diesem Ver-

band 12 Jahre vorstehen durfte und 

auch vorher schon 9 Jahre als stell-

vertretender Vorsitzender mitwir-

ken konnte, den Verband mitgestal-

ten zu können. Dafür mein Dank an 

alle, die mich in diesen 21 Jahren - 
zumindest zeitweise - begleitet ha-

ben. Mir hat es großen Spaß ge-

macht, mit euch zusammen für den 

NFV Kreis Emsland tätig zu sein! 

 

Es waren spannende und interes-

sante Jahre, in denen wir viel für den 

Fußball im Emsland bewegen konn-

ten. Insbesondere die Errichtung 
des Jugendleistungszentrums Ems-

land war und ist eine Leistung des 

gesamten Fußballs im Emsland mit 

großer Unterstützung seiner Ver-

eine, der Politik und der Wirtschaft 

des Emslandes. Das Leistungszent-

rum ist in seiner Art für eine Region 

einmalig im gesamten Bundesge-

biet. Dieses Leistungszentrum für 

den Fußball sollten wir uns auch in 
den nächsten Jahren leisten!  

  

Leider hat die Corona-Pandemie die 

letzten 2 Jahre meiner Amtszeit zu 

einer besonderen Zeit werden las-

sen, auf die wir alle sicher gerne ver-

zichtet hätten!  

 

Viele wichtige Dinge haben wir in 

den 21 Jahren meiner Vorstandstä-
tigkeit auf den Weg gebracht bzw. 

vorhandene gute Aktivitäten nach-

haltig weitergeführt. Diese alle auf-

zuzählen wäre nur in einem Buch 

möglich!  

 

Viele neue Bekanntschaften bzw. 

Freundschaften, auch weit über das 

Emsland hinaus, habe ich schließen 

können. Wenn man, so wie ich, den 
Fußball liebt, ist der Posten des Vor-

sitzenden im NFV Kreis Emsland der 

schönste, den ich mir vorstellen 

kann. Deshalb freue ich mich schon 

für meine/n Nachfolger/in, der/die 

diesen Posten übernehmen darf, 

und wünsche eine ebenso tolle Zeit 

im Kreise der Fußballer/Fußballer-

innen des Emslandes und darüber 

hinaus! 

 
Danken möchte ich auch allen, die 

mich auf Bezirks- und Verbands-

ebene begleitet haben. Auch dort 

habe ich viele interessante Men-

schen kennenlernen dürfen. Es war 

eine große Bereicherung für mich. 

Das Emsland hat auch auf diesen 

Ebenen eine starke Stimme! 

 
Ganz herzlichen Dank! 

 

Vielen Dank auch an die Politik und 

die Wirtschaft im Emsland. Hier 

zeigt sich auch auf Kreisebene eine 

tolle Einigkeit bei der Unterstützung 

des Sports im Ganzen, aber insbe-

sondere auch des Fußballs! Der 

Dreiklang Ehrenamt - Politik - Wirt-

schaft funktioniert im Emsland sehr, 
sehr gut, und das sowohl in den ein-

zelnen Vereinen als auch auf Kreis-

ebene.  

 

Deshalb mein großer Dank an alle, 

die im Ehrenamt für den Fußball im 

Emsland tätig sind oder waren, und 

an die Politiker/Politikerinnen auf 

Kreisebene genauso wie auf kom-

munaler Ebene sowie an die Vertre-
ter/innen der Wirtschaft des Ems-

landes! 

 

Zum Schluss kann ich nur sagen: 

 

Danke, dass ich dem Fußball im 
Emsland so viele Jahre dienen 
durfte!  
 

 
 

 

Hubert Börger 

Vorsitzender Niedersächsischer 

Fußballverband Kreis Emsland 
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Alfons Book 
+ 30.08.2019 

Herr, lass sie ruhen in Frieden.

 
Heinrich Wulf 
+ 27.11.2020

 

Hermann Lüken 
+ 27.11.2020  

In stillem Gedenken 
 

Wir wollen auch die Mitglieder unseres Verbandes nicht vergessen, die im letzten Jahr von uns gegangen sind. 

 

Stellvertretend für alle Verstorbenen nennen wir hier: 
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Grußwort Bürgermeister  
Markus Honnigfort  

 

Verehrte Mitglieder des Nieder-

sächsischen Fußballverbandes, Kreis 

Emsland, 

liebe Fußballfreunde,  

herzlich willkommen zum Kreisfuß-

balltag in Haren (Ems). 

Ich freue mich, dass diese Veranstal-

tung nach den letzten Wochen und 

Monaten in diesem Rahmen statt-
finden kann. Eine zerreißende Zeit 

liegt hinter uns allen. Eine Zeit voll 

Ungewissheit und Anstrengung. Vor 

allem die Vereinsarbeit ist in der 

Corona-Pandemie ordentlich ins 

Wanken geraten. Konnte es doch 

kaum Mitgliederversammlungen, 

Trainings oder sonstigen Austausch 

unter den Mitgliedern geben. Und 

das zu einer Zeit, in der es generell 
schon schwierig ist, ehrenamtlich 

Tätige und Engagierte für die vielfäl-

tige Arbeit in den Vereinen zu fin-

den.   

Seit Jahren unterstützt der Nieder-

sächsische Fußballverband, Kreis 

Emsland, seine rund 120 Mitglieds-

vereine bei der herausfordernden 
Aufgabe der Vereinsarbeit. Steht 

den Vorständen als kompetenter 

Partner zur Seite und gibt ihnen das 

nötige Werkzeug und Know-how an 

die Hand, um die stetig wachsenden 

Anforderungen an die Vorstandsar-

beit und Vereinsorganisation be-
werkstelligen zu können. Diese Hilfe 

wird in Zukunft gefragter sein denn 

je. Denn es wird darum gehen, den 

Vereinen nach der Corona-Pande-

mie wieder Leben einzuhauchen 

und die Mitglieder in den Verei-

nen neu zu aktivieren. 

 

Ich bin mir sicher, dass uns dies ge-

lingen wird, denn uns verbindet die 
Freude am Miteinander und am 

Fußballspielen. Alle Fußballbegeis-

terten warten bereits sehnsüchtig 

darauf, dass das Runde in alter Ma-

nier ins Eckige geschossen wer-

den kann. 

 

In diesem Sinne wünsche ich dem 

Kreisfußballtag einen erfolgreichen 

Verlauf und weiterhin ein harmoni-
sches Miteinander auf allen Ebenen 

des Niedersächsischen Fußballver-

bandes.  

 
Herzlichst Ihr  

Markus Honnigfort  

Bürgermeister Stadt Haren (Ems) 
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Grußwort des Landkreises 
Emsland  

 

Zum diesjährigen Kreistag des Nie-

dersächsischen Fußballverbandes – 

Kreis Emsland - in Haren (Ems) darf 

ich allen Teilnehmenden die herz-

lichsten Grüße des Landkreises Ems-
land übermitteln. 

 

Sicherlich werden die anwesenden 

Vereine und alle Beteiligten die nun 

stattfindende Veranstaltung zu ei-

nem regen Gedankenaustausch nut-

zen. Eines können wir dabei wohl 

gemeinsam festhalten: Selten ist 

eine Zusammenkunft so sehr erwar-

tet worden wie diese und die Rah-
menbedingungen, unter denen die 

Gespräche stattfinden, waren schon 

mal besser.  

In den vergangenen gut eineinhalb 

Jahren musste der Fußball auch hier 

im Emsland etliche Herausforderun-

gen überstehen. Die immer wieder 

schwankenden Inzidenzzahlen sorg-

ten und sorgen für eine schwierige 
und ungewisse Zeit, die Spieler, Trai-

ner und Funktionäre dieses Sports 

vor Fragen stellten, mit denen um-

zugehen war. Vielleicht gerade des-

wegen und weil diese unfreiwillige 

„Durststrecke“ die Hingabe für und 

Vorfreude auf den Fußball noch er-

höht hat, steht der Fußball ganz 
oben auf der „emsländischen 

Beliebtheitsskala“. Das breite eh-

renamtliche Engagement von Trai-

nern, Betreuern und Jugendleitern, 

in guten wie in schlechten Zeiten, 

legt einen entscheidenden Grund-

stein dafür, dass wir eine so hervor-

ragende sportliche Infrastruktur 

vorhalten können. Auch der Land-
kreis trägt mit seiner Förderung 

dazu bei, dass moderne und be-

darfsgerechte Sportstätten bespielt 

werden können. Vereinssport ist die 

größte „Bürgerinitiative“ im Ems-

land – und wir setzen gemeinsam al-

les daran, dass das auch in Zukunft 

so bleibt!  

  

Dem Kreistag 2021 wünsche ich ei-
nen erfolgreichen Verlauf, einen gu-

ten Erfahrungsaustausch und viele 

neue Ideen für die Zukunft.   

  

Meppen, im Juni 2021 

  

Marc-André Burgdorf  

Landrat, Landkreis Emsland  
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Grußwort des Niedersächsischen 
Fußballverbands e.V.  

Gerne überbringe ich der Fußballfa-

milie des NFV-Kreises Emsland an-

lässlich ihres Kreisfußballtages die 
Grüße des Niedersächsischen Fuß-

ballverbandes. Sie gelten natürlich 

nicht nur den Mitgliedern des Vor-

standes, sondern selbstverständlich 

neben den aktiven Fußballerinnen 

und Fußballern auch allen ehren-

amtlichen Helferinnen und Helfern 

sowie Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern in den Vereinen dieser gut 

funktionierenden Fußballorganisa-
tion. 

Ein Blick in die NFV-Bestandserhe-

bung belegt: Der Fußballkreis Ems-

land zählt zu den größten der 33 

Kreise in unserem Verbandsgebiet. 

121 Vereine bieten ihren Mitglie-

dern eine sportliche Heimat. Nur die 

aus Fusionen entstandenen Groß-

kreise Region Hannover, Ostfries-
land, Göttingen-Osterode und 

Nordharz stellen mehr Klubs. Mit 

52.178 Mitgliedern und 1.052 

Mannschaften belegen die Emslän-

der im Niedersachsen-Ranking so 

gar jeweils Rang 2 hinter dem NFV-

Kreis Region Hannover. 

 

Nicht allein aufgrund dieser bemer-

kenswerten Zahlen, sondern auch 
aufgrund seiner handelnden Perso-

nen nimmt der NFV-Kreis-Emsland 

seit seiner Gründung in unserem 

Verband eine gewichtige Rolle ein. 

Ich denke an den leider in diesem 

Jahr verstorbenen Lingener Her-

mann Lüken, der als Vorsitzender 

den Bezirk Weser-Ems über viele 

Jahre erfolgreich geführt hat, oder 
auch an unseren ehemaligen Vize-

präsidenten Bernhard Holthaus aus 

Niederlangen. 

 

Ich denke aber auch an zwei weitere 

herausragende emsländische Per-

sönlichkeiten des Fußballs, die sich 

auch außerhalb ihres Heimatkreises 

einen Namen gemacht haben, auf 

dem diesjährigen Kreistag aber lei-
der nicht mehr für ein Vorstandsamt 

kandidieren werden. Die Rede ist 

von dem Vorsitzenden Hubert  

Börger aus Spelle und seinem Stell-

vertreter, dem Papenburger  

Hermann Wilkens. Beide haben sich 

über viele Jahre mit großem Sach-

verstand für den Fußball eingesetzt 

und aufgrund ihrer Kompetenz 

höchste Wertschätzung erworben. 
Ich spreche beiden für Ihr langjähri-

ges herausragendes Engagement 

meine große Anerkennung aus. Ein 

herzliches Dankeschön sage ich 

ihnen aber auch für die verlässliche 

Zusammenarbeit mit dem Nieder-

sächsischen Fußballverband, die ge-

prägt war von gegenseitigem Ver-

trauen und großem Respekt. 

 
Fußball spielt heute im Leben eines 

Großteils der Bevölkerung eine her-

ausragende Rolle. Das hat uns be-

sonders deutlich die durch das 

Corona-Virus erzwungene spielfreie 

Zeit vor Augen geführt. Fußball-

freunde in ganz Deutschland haben 

den Zeitpunkt herbeigesehnt, an 

dem endlich wieder Fußball gespielt 

werden kann. Nicht nur in der Bun-
desliga. Auch die Amateure haben 

die schönste Nebensache der Welt 

schmerzlich vermissen müssen. 

Diese bittere Erfahrung hat natür-

lich auch die Fußballfamilie im Ems-

land gemacht, wo zwischen Papen-

burg und Salzbergen lange Zeit kein 

Ball mehr rollte. 

 
„Ein Ball verbindet.“ Unser Ver-

bandsmotto bringt es treffend auf 

den Punkt. Und gerade in den be-

ängstigen Zeiten der Corona-Krise 

ist es mehr als deutlich geworden, 

was uns unsere Vereine bedeuten 

und was viele aufgrund der erfor-

derlichen Kontaktsperre schmerz-

lich vermissen mussten. Unsere Ver-

eine bieten den Menschen das Ge-
fühl der Gemeinsamkeit und des Zu-

sammengehörens. Für viele ist das 

Vereinsheim immer noch wie ein 

zweites Zuhause.  

 

Das gilt natürlich auch für die Ver-

eine im Kreis Emsland. Auch hier 

wird unser schöner Sport geprägt 

von Menschen, die ihn lieben, ihn 

ausüben und für andere erlebbar 
machen. Menschen wie Sie, liebe 

Fußballfreundinnen und Fußball-

freunde im Kreis Emsland! Und da-

für bedanke ich mich sehr herzlich 

bei Ihnen und wünsche dem Kreis-

tag einen guten Verlauf. 

 
Günter Distelrath,  

Präsident des NIEDERSÄCHSISCHEN 

FUSSBALLVERBANDES e.V. 
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Grußwort des Bezirks Weser-Ems 
im Niedersächsischen Fußballver-
band 

 

Sehr geehrte Gäste, liebe Fußball-

freunde,  

vor drei Jahren schrieb ich am An-

fang meines Grußwortes zum Kreis-
tag 2018: Seit einigen Wochen rollt 

er also wieder: der Fußball! 

Gemeint war seinerzeit: Nach der 

Sommerpause 2018 sollte die Fuß-

ballsaison 18/19 wieder angelaufen 

sein. Und so war es denn auch im 

September 2018, und zwar über die 

gesamte Saison 18/19. Die darauf-

folgende Serie sollte schon im Zei-
chen der Pandemie stehen: Ab März 

2020 war nichts mehr, so wie wir es 

kannten. Das gesamte öffentliche 

und private Leben musste pande-

miebedingt anders laufen, beruflich 

und familiär gab es vielfältige Ein-

schränkungen. Der Sport, und hier 

besonders unser Fußball, wurde ge-

troffen, wie wir es uns noch zu Be-

ginn des Jahres 2020 nie und nim-
mer hätten vorstellen können und 

auch nicht vorstellen wollen.  

Die Saison musste abgebrochen 

werden und nach vielen Videokon-

ferenzen – seitdem ein unverzicht-

barer Teil der Kommunikation – kam 

es zu einem außerordentlichen, na-

türlich virtuellen Verbandstag, der 

zur Folge hatte, dass es keine Ab-

steiger, wohl aber Aufsteiger geben 

würde. Diese wurde laut Verbands-

tagsbeschluss nach Quotienten er-

mittelt, verbunden mit der Hoff-
nung, dass die Saison 20/21 dann 

wieder einigermaßen „normal“ ab-

laufen sollte.  

 

Aber auch in diesem Punkt, wie in 

den Pandemiezeiten an so vielen 

Stellen, irrte man gewaltig und 

musste immer wieder – durch viele 

Videokonferenzen hindurch – seine 
Positionen und Meinungen ständig 

ändern und den Inzidenz-Gegeben-

heiten und damit einhergehenden 

behördlichen Vorgaben anpassen. 

Genau das führte im März dieses 

Jahres letzten Endes zu dem 

schmerzlichen Entschluss, auch 

diese Saison abzubrechen und vor 

dem Hintergrund der sehr wenigen 

Spiele, die nur ausgetragen werden 
durften, eine Annullierung der ge-

samten Saison 20/21 zu beschlie-

ßen. Nur die obersten Ligen durften 

da eine Ausnahme bilden.  

 

Apropos oberste Ligen: Zum Zeit-

punkt des Schreibens des Grußwor-

tes sind die beiden Bundesli-

gamannschaften des SV Meppen 

noch nicht in Sicherheit. Sowohl der 
Frauenmannschaft in Liga 1 als auch 

dem Drittligateam wünsche ich als 

sportliche Aushängeschilder des 

Emslands den Klassenerhalt. 

 

Trotz alledem gab es in den Mona-

ten Februar und März kreative Akti-

vitäten, die natürlich nur online 

durchgeführt werden durften. Da 

ging es zum einen um das Problem 
der Lizenz-Verlängerungen, die kur-

zerhand – federführend durch  

Kerstin Kossen, Vorsitzende des 

Kreisqualifizierungsausschusses und 

mit Unterstützung durch Willi  

Fenslage vom KSB – mithilfe der Bar-

camp-Methode – umgesetzt wurde. 

In diversen Workshops und mit Un-

terstützung weiterer Sportkamera-

den wurden schon während der 
Veranstaltung konkrete Ergebnisse 

erzielt bei Fragestellungen, wie man 

z. B. Spielerinnen und Spieler trotz 

des Lockdowns mit sinnvollen Trai-

ningsanreizen versorgen kann. Ge-

rade in dieser Phase der Pandemie 

war dies eine enorme Hilfestellung 

für so manchen Übungsleiter. 

 
Oder eine andere Form der Kommu-

nikation mit den Vereinen: Seit etwa 

2 Jahren wird im Emsland der soge-

nannte „Vereinsdialog light“ durch-

geführt. Da auch diese Veranstal-

tung nicht mit Präsenz stattfinden 

durfte, wurde auch hier der online-

Weg beschritten. 
 

Mit der Darstellung der beiden bei-

spielhaften Maßnahmen möchte ich 

verdeutlichen, mit welcher Kreativi-

tät und welchem Engagement im 

Emsland gearbeitet wird – selbst in 

Lockdown-Zeiten. Dafür möchte ich 

allen planenden und durchführen-

den Personen meinen ausdrückli-

chen Respekt bezeugen. 

 
Und auf noch einen Vorzeigebereich 

des NFV-Kreises möchte ich an die-

ser Stelle hinweisen, der in ganz Nie-

dersachsen seinesgleichen sucht, 

vielleicht sogar in ganz Fußball-

Deutschland: den Schulfußball un-

ter der Regie von Friedhelm 

Forbriger. Was Friedhelm in den 

letzten Jahrzehnten für den Schul-
fußball leistet, ist schier unglaublich. 

Einerseits werden seit etwa 10 Jah-

ren im Emsland so viele Junior-

Coach-Lehrgänge angeboten wie 

nirgendwo. So kommt es auch nicht 

von ungefähr, dass in diesem Jahr 

das NFV-Vorzeigeprojekt seinen 
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10jährigen Geburtstag feiert, natür-

lich mit dem Pilotlehrgang am 

20.6.2011 an der Gesamtschule 

Emsland mit 29 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern. Damaliger Orga-
nisator war Friedhelm, der zustän-

dige Referent Frank Gunia, mittler-

weile als Mitarbeiter beim KSB Ems-

land.  

Daneben sind es neben den alljähr-

lich stattfindenden Schulturnieren 

die Fortbildungslehrgänge für Lehr-

kräfte und Kita-Mitarbeiter*innen, 
die dafür sorgen sollen, dass in mög-

lichst vielen Bildungseinrichtungen 

nicht nur Fußball gespielt werden 

kann, sondern möglichst auch stän-

dig ein Thema sein soll.  

Für den NFV-Kreis Emsland bedeu-

tet dieser Kreistag eine personelle 

Zäsur. Bei allen Funktionsträgern 

möchte ich mich für die Jahre lange 
gute Zusammenarbeit bedanken. 

Dem scheidenden Kreisvorsitzen-

den Hubert Börger sowie allen an-

deren ausscheidenden Vorstands-

mitgliedern wünsche ich in ihrem 

ehrenamtlichen Rentnerdasein alles 

Gute, vor allem viel Gesundheit. Ich 

freue mich schon jetzt auf eine kon-

struktive und sportkameradschaftli-

che Zusammenarbeit mit dem de-
signierten Nachfolger für den Vor-

sitz im Kreis, Heinz-Gerd Evers. 

Ich wünsche dem NFV-Kreis Ems-

land, dem zweitgrößten Fußball-

kreis Niedersachsens mit seinen 

1019 spielenden Mannschaften, 

weiterhin eine erfolgreiche Arbeit 

und einen konstruktiven Verlauf des 

Kreistages in Haren. 

Allen, die sich in den Vereinen und 

auf Kreisebene ehrenamtlich enga-

gieren, sei es als Trainer, Betreuer, 

Schiedsrichter, Vorsitzender, Abtei-

lungsleiter, Jugendobmann, Platz-

wart, Staffelleiter oder in anderer 

Funktion danke ich ganz herzlich für 

ihren Einsatz. 

Ohne das Wirken der Ehrenamtler 
wäre die Organisation unseres Fuß-

balls undenkbar. Für diesen unent-

geltlichen Einsatz, teilweise über 

Jahre und sogar Jahrzehnte hinweg, 

sage ich ganz herzlich „Danke 

schön“. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 
 
 

Dieter Ohls  

Niedersächsischer Fußballverband 

e.V., Vizepräsident und Vorsitzender 

im Bezirk Weser-Ems  
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Grußwort des KreisSportBundes 
Emsland e.V. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Fußballfreundinnen und Fuß-

ballfreunde, 

der diesjährige Kreisfußballtag des 

NFV - Kreis Emsland e.V. am 
20.09.2021 in Haren markiert einen 

Generationenwechsel: Der Kapitän 

verlässt das Schiff! Hubert Börger 

hat den NFV Emsland über viele 

Jahre durch so manchen Sturm hin-

durch geleitet und geprägt. Ich 

möchte ihm ganz herzlich dafür dan-

ken, dass er so viel Energie und Zeit 

als Vorsitzender für den emsländi-

schen Fußball aufgebracht hat. Er 
übergibt einen starken Verband an 

die nächste Generation und wird 

uns heute ein letztes Mal durch 

diese Veranstaltung führen. Ich 

wünsche ihm alles Gute für seinen 

weiteren Lebensweg. 

 

Der Kreisfußballverband beein-

druckt neben den sportlichen Leis-

tungen und seinen engagierten Eh-
renamtlichen auch mit seinen Zah-

len: Er ist von den 26 Fachverbän-

den des KreisSportBundes Emsland 

der größte Fachverband mit 52.001 

Mitgliedern, davon sind 13079 

weibliche und 38922 männliche 

Mitglieder gemeldet. 

 

Der Fußball und insbesondere der 

Amateurfußball, hat in diesem und 

im letzten Jahr viele Schwierigkeiten 

meistern müssen. Das ging nur dank 

unserer EhrenamtlerInnen, die Hy-
gienekonzepte und Belegungspläne 

erstellt, Training mit Abstand oder 

digital durchgeführt und während 

des absoluten Stillstandes die Plätze 

gepflegt und Anlagen in Schuss ge-

halten haben! Ich wünsche dem 

Kreisfußballverband und den Verei-

nen, dass dieses außergewöhnliche 

Engagement auch in der Zukunft er-
halten bleibt. 

  

Herzlichen Dank an dieser Stelle an 

alle ehrenamtlich tätigen Personen 

im Kreisfußballverband und in den 

Vereinen, die den Fußball im Ems-

land durch die Pandemie geleitet 

haben. 

  

Ich wünsche uns weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit zum Wohle des 

Fußballsports in unserer Region und 

dem neuen Vorstand ein glückliches 

Händchen. 

  

Sögel, im September 2021 

 

 

  

Michael Koop 
Präsident  

KreisSportBund Emsland e.V. 
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Protokoll des15. ordentlicher Kreis-
fußballtag des NFV - Kreis Emsland 

Ort:  Hotel Hagen,  

Wesuweer Straße,  

49733 Haren/Ems 

Datum: Montag, den 17.09.2018 

Beginn: 19.00 Uhr  

TOP 1   
Eröffnung und Begrüßung  
Der stellvertretende Vorsitzende 
Heinz-Gerd Evers, welcher den Ab-

lauf des Abends moderierte, eröff-

nete den 15. Kreisfußballtag. Er be-

grüßte die Gäste und übergab das 

Wort an den Vorsitzenden Hubert 

Börger. Dieser bedankte sich bei 

den Vereinsvertretern, dass diese so 

zahlreich erschienen sind. Anschlie-

ßend erfolgten die Begrüßung der 

Ehrengäste, sowie die Entschuldi-
gung für das Fehlen vom angekün-

digten DFB-Präsidenten Reinhard 

Grindel, welcher im Zuge der 

Vergabe der EM 2024 dringende 

Termine wahrnehmen musste. 

In einer Gedenkminute gedachten 

wir den Toten der vergangenen Pe-

riode.  

Top 2  
Grußworte 
Folgende Ehrengäste richteten ein 

Grußwort an die Versammlung: 

 
Markus Honnigfort, 

Bürgermeister der Stadt Haren/Ems 

Reinhard Winter,  

Landrat des Landkreises Emsland  

Günter Distelrath,  

NFV Präsident 

Dieter Ohls,  

NFV Vizepräsident und Bezirksvor-

sitzender Weser-Ems 
Harald Kuhr,  

Kreissportbund Emsland, Vizepräsi-

dent für Leistungssport 

Ludwig Momann,   

Vorstand Kreissparkasse Emsland 

Ulrich Boll 
Wirschaftsverband Emsland 

 

Top 3   

Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der stimmberech-
tigen Mitglieder  
Die Einladung erfolgte fristgerecht 

durch eine Vorabinfo per Mail im 

DFB-Net Postfach, sowie per Post im 

Zusammenhang mit dem Versand 

des Geschäftsberichtes. Weiterhin 

erfolgte die Bekanntgabe im NFV-

Journal 08/2018. 

 
Die Tagesordnung wurde noch 

leicht abgeändert. Die Punkte 5 und 

6 wurden getauscht.  

 

Feststellung der stimmberechtig-
ten Mitglieder 
 

Eingeladene: 
Vereinsdelegierte: 

120 mit  456 Stimmen 
Vorstandsmitglieder: 

13 mit 12 Stimmen 

Anwesende : 
Vereine Nord:  

33 Vereine, 

53 stimmberechtigte Delegierte mit 

105 Stimmen   
 

Vereine Mitte: 

36 Vereine,  

65 stimmberechtigte Delegierte mit 

114 Stimmen  

 

Vereine Süd: 

27 Vereine,  

55 stimmberechtigte Delegierte mit 
114 Stimmen  

 
Vereine gesamt:  

96 Vereine mit  

173 Teilnehmern und  

333 Stimmen  

 

Vorstand u. Ehrenmitglieder mit  

15 Teilnehmern und  

12 Stimmen 
  

Stimmen gesamt: 
345 von insgesamt 456 Stimmen 
 

Beschlussfähig ist der Kreistag, 
wenn mehr als die Hälfte der Stim-
men anwesend sind. Dies ist der 
Fall. Somit wird Beschlussfähigkeit 
festgestellt. 
 
Ausschussmitglieder und Geschäfts-

stelle: 29 Teilnehmer 

  

Teilnehmer gesamt: 217 

 

Top 4  
Rechenschaftsberichte 
Die Berichte der Ausschüsse und 

Rechtsorgane wurden den Vereinen 

in gebundener Form fristgerecht vor 
dem Kreistag zur Kenntnisnahme 

zugesendet. Der Vorsitzende ließ 

die vergangenen 3 Jahre noch ein-

mal Revue passieren und hob die 

wichtigsten Ereignisse hervor.  
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Top 5 
Bericht der Kassenprüfer 
H.-J. Schmitz trägt den Bericht der 

Kassenprüfer vor. Bei den durchge-

führten Kassenprüfungen für den 
ordentlichen und außerordentli-

chen Haushalt wurde eine sehr or-

dentliche Kassenführung ohne Be-

anstandungen festgestellt. Er be-

dankte sich im Namen der Kassen-

prüfer für die sehr angenehme Zu-

sammenarbeit und schlägt der Ver-

sammlung vor, der Schatzmeisterin 

Susanne Krieger Entlastung zu ertei-
len. Die Versammlung erteilt die 

Entlastung einstimmig. 

Top 6 
Genehmigung des Haushaltsplanes 
für den ordentlichen Haushalt 2019 

Die Zahlen des Haushaltsplanes 

wurden den Vereinen, mit dem 

Journal, in gebundener Form vorab 
zur Verfügung gestellt und auch per 

Beamer auf die Leinwand projiziert. 

Nachdem sich, auf Nachfrage, keine 

Fragen aus der Versammlung erge-

ben haben, wurde der Haushalt vom 

Kreisfussballtag einstimmig geneh-

migt. 

Top 7 
Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

Top 8 
Entlastung des Vorstandes, der 
Ausschüsse und des Rechtsorgans 

Aus der Versammlung wird der An-

trag auf Entlastung der o.g. Organe 

gestellt. 

Die Entlastung erfolgte einstimmig 

Top 9  
Wahl eines Wahlleiters 
Als Wahlleiter wird der Landrat 

Reinhard Winter aus der Versamm-

lung vorgeschlagen. Als einziger 
Kandidat wurde er einstimmig ge-

wählt und nahm die Wahl an.  

 
Top 10 
Neuwahlen 
Der Wahlleiter Reinhard Winter bit-

tet die Versammlung um Vorschläge 

für das Amt des 1. Vorsitzenden. Aus 

der Versammlung wird der bisherige 
1. Vorsitzende Hubert Börger zur 

Wiederwahl vorgeschlagen. Wei-

tere Vorschläge gibt es nicht. Die 

Delegierten wählen Hubert Börger 

einstimmig zum Vorsitzenden. Er 

nimmt die Wahl an. 

 

Als „alter“ und neuer Vorsitzender 

übernimmt er die Leitung der weite-

ren Wahlen. 
 

Bevor es mit den Wahlen weiter-

ging, bedankte er sich bei den Dele-

gierten für das Vertrauen und die 

Wiederwahl. Dem Vorstand, den 

Ausschüssen und den Mitarbeitern 

der Geschäftsstelle des „Haus des 

Sports“ dankte er für die Unterstüt-

zung und harmonische Zusammen-

arbeit. 
 

Hubert stellte als nächstes den ge-

schäftsführenden Vorstand zur 

Wahl. Er besteht bisher aus den 

stellvertretenden Vorsitzenden  

Hermann Wilkens und Heinz-Gerd 

Evers, der Schatzmeisterin Susanne 

Krieger und dem Schriftführer  

Carsten Francke.  

 
Alle wurden einzeln vorgeschlagen 

und einstimmig gewählt.  Sie nah-

men alle die Wahl an. 

 

Als nächstes wurden die Vorsitzen-

den der Ausschüsse, vorgeschlagen: 

 
Spielausschuss 
Reinhard Schröer 
Schiedsrichterausschuss 
Markus Thiel 

Qualifizierungsausschuss 
Kerstin Kossen 

Sportgericht 
Thorsten Kotte 

Frauenausschuss 
Maria Kruse 

Presseausschuss 
Heinz Hemelt 

Schulfußballausschuss 
Friedhelm Forbriger 

 

Alle wurden einzeln und einstimmig 

gewählt und nahmen die Wahl an.  

 

Die Beisitzer wurden namentlich ge-

nannt, und - nachdem sich Heinz-

Gerd das von der Versammlung hat 
bestätigen lassen - en bloc gewählt.  

 

Als Kassenprüfer werden Wichard 

Klein, Karl-Heinz Hasken und Heinz 

Bruns einstimmig gewählt. Sie neh-

men die Wahl an.  

 
Top 11  
Bestätigung der Wahlen des Kreis-
jugendtages 
 
Der Vorsitzende des Jugendaus-

schusses und seine Beisitzer werden 

auf dem Kreisjugendtag gewählt. 

Der Kreisfußballtag muss diese 

Wahl nur noch bestätigen.

  

Es wurde wie folgt gewählt, bzw. die 

Wahl bestätigt:  

 
Vorsitzender Kreisjugendausschuss  
Josef Peterberns 
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Beisitzer Kreisjugendausschuss  
Hubert Bröring 

Stephan Sievers 

Frank Kroschewski 

Manfred Schlangen 
Herbert Stehmann 

Georg Brümmer 

Die Wahl fand en bloc statt und alle 

wurden einstimmig gewählt. Sie 

nahmen die Wahl an.  

Top 12 
Ehrungen 
Hermann Wilkens führte folgende 

Ehrungen durch :  

Siegfried Plohmann 
Silberne Ehrennadel NFV Kreis 

Emsland 

Gaby Herbst 

Goldene Ehrennadel NFV Kreis 

Emsland 

Ansgar Lammers  
Goldene Ehrennadel NFV Kreis 

Emsland 

Markus Thiel 
Goldene Ehrennadel NFV Kreis 

Emsland 

Günter Distelrath führte folgende 

Ehrungen durch:  

 

Heinz-Gerd Evers 
Silberne Ehrennadel NFV  
Hermann Wilkens 
Silberne Ehrennadel NFV  

Hubert Börger 
Silberne Ehrennadel NFV  

Friedhelm Forbriger 
DFB-Verdienstnadel 

 

Anschließend erfolgte die Beloh-

nung der Vereine, welche ein Über-
soll an Schiedsrichtern haben.   

 

500 € erhielten:   

SV Dalum, SV Teglingen, SV Surwold, 

SV Holthausen – Biene 

 

300 € erhielten:   
Fortuna Fresenburg, SC Osterbrock, 

Raspo Lathen, SV Hilkenbrook, Vik-

toria Ahlen-Steinbild 
 

200 € erhielten:   
SV Fortuna Beesten, SV Eintracht 

Schepsdorf, SV Neurhede, VfL 

Rütenbrock, SV DJK Werpeloh 1934 

e.V., SV Aschendorfermoor 

Unter den anwesenden Vereinen 

wurden auch noch einige Fußbälle 

verlost. Die Gewinnlose waren un-

ter die Stühle geklebt. Heinz Gerd E-

vers schlug vor, einen Arbeitskreis 
„sinkende Mannschaftszahlen“ ins 

Leben zu rufen, da diese jedes Jahr 

weniger werden. Interessierte Ver-

eine, die dort mitwirken wollen, 

können sich bei  

Carsten Francke melden.  

 

Top 13 
Verschiedenes 
Fragen aus der Versammlung wur-

den nicht gestellt. 

 

Der Vorsitzende Hubert Börger be-

dankte sich noch einmal ganz herz-

lich bei den zahlreichen Teilneh-

mern, gratulierte allen Gewählten 

sowie Geehrten und wünschte eine 

sichere Heimfahrt.  

 
Um 21:50 Uhr beendete er die Sit-

zung. 

 

Werpeloh, im September 2018 

 

Carsten Francke 

Schriftführer 

NFV-Kreis Emsland 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

_________________________________________________________________________________________ 
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Geschäftsbericht des Vorsitzenden 
über die vergangenen 3 Jahre im 
NFV Kreis Emsland  

Auf den nachfolgenden Seiten be-

richten unsere Ausschussvorsitzen-
den über die einzelnen Tätigkeiten 

in ihren jeweiligen Aufgabengebie-

ten!  

Einige allgemeine Informationen 
möchte ich hier aber zusätzlich 
übermitteln:  

Auf der 1. Sitzung des neu gewähl-

ten Gesamtvorstands des NFV Kreis 
Emsland am 12. November 2018 

habe ich erklärt, dass ich im Septem-

ber 2021 mein Amt als Vorsitzender 

abgeben werde und nicht mehr für 

eine Wiederwahl zur Verfügung 

stehe, es sei denn, es gelingt keine 

deutliche Verjüngung des Vorstands 

insgesamt. Da nun aber eine Verjün-

gung zu erwarten ist, werde ich 
nicht mehr kandidieren!  

Gleichzeitig wurden auf dieser Sit-

zung Arbeitskreise gegründet, die 

sich zum einen mit dem „Rückgang 

der Mannschaftszahlen“ auseinan-

dersetzen und zum anderen den 

„Vereinsdialog light“ auf Kreisebene 

initiieren sollten. Diese Arbeits-

kreise sind erfolgreich gestartet und 

nur durch die „Corona-Pandemie“ 

ins Stocken geraten. Sie werden 
aber wohl auch nach meiner Amts-

zeit aktiv bleiben. 

 

Weiterhin wurde ein Arbeitskreis 

für das geplante Amateur-Länder-

spiel Nordwestdeutschland gegen 

Noordholland ins Leben gerufen. 

Das Spiel fand am 15.6.2019 im Rah-

men einer Kinderolympiade in Em-
men/NL statt. Das geplante Rück-

spiel in Meppen wurde aus Corona-

Gründen bereits zweimal verscho-

ben, soll aber im Jahr 2022 endlich 

stattfinden. 

Entwicklung der Mitglieder-, Mann-
schafts- und Vereinszahlen:  

 
Sportstättenbau im Emsland: 
Hier gilt ein großer Dank dem LSB 

und unserem KSB für die in den ver-

gangenen Jahren erhaltenen Zu-

wendungen, die sich wie folgt sehr 
gut entwickelt haben: 

in 2018  ........................... 299.896 € 

in 2019  ........................... 478.300 € 

in 2020 ......................... 1.068.990 € 

in 2021  ........................ 1.234.445 € 

 

Der weit überwiegende Teil floss in 

die jeweiligen Fußballabteilungen 

unserer Vereine! Hier gilt ein beson-

derer Dank an Heinz Kannass vom 
KSB, der unsere Vereine sehr gut be-

raten und unterstützt hat.  

U20 Länderspiel  
Deutschland –  Holland 
In der Meppener Hänsch-Arena 

fand am 12. Oktober 2018 das U20-

Länderspiel zwischen Deutschland 
und Holland statt, welches mit 

2.450 Zuschauern ganz gut besucht 

war und bestens organisiert wurde. 

Das Spiel endete 1 : 1.  

Uwe Seeler in Spelle 
Am 6.2.2019 besuchte Uwe Seeler 

das Emsland und war zu Gast bei mir 

zu Hause, beim Sportverein 
Schwarz-Weiß Varenrode, beim SC 

Spelle-Venhaus und bei der Krone-

Gruppe! 

 

Viele ältere „Fans“ von „Uns Uwe“ 

nahmen am Besuch im Hotel Krone 

in Spelle teil, wo Uwe Seeler von der 

Krone-Gruppe 10.000 Euro für seine 

Stiftung übergeben wurde!  

 

Reinhard Grindel in Lathen und 
Spelle  

Am 11. März 2019 kam der damalige 

DFB-Präsident Reinhard Grindel ins 

Emsland und besuchte den Sport-

verein Raspo Lathen, machte einen 

kurzen Stopp beim SV Schwarz-

Weiß Varenrode und war dann Eh-

rengast auf der Emsländischen 

Sport-Wirtschaftsgala „Emotion“ in 

Spelle bei dem Unternehmen Krone. 
Er überreichte die Sport-Oscars an 

die Emsländischen Sportler! Dass er 

kurze Zeit später aus bekannten 
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Gründen zurücktrat, war da noch 

nicht absehbar. 

Niedersächsische Sportmedaille für 
Willy Fehren 

Einen ganz besonderen Höhepunkt 

erlebten wir am 21. Juni 2019 in 

Hannover. Unser Ehrenvorsitzender 

Willy Fehren erhielt aus der Hand 

unseres Ministerpräsidenten 

Stephan Weil für seine jahr-

zehntelangen ehrenamtlichen Tätig-

keiten für den Sport im Emsland, im 
Bezirk und auf Verbandsebene die 

Niedersächsische Sportmedaille!   

Vereinsdialog des NFV  
Am 17. Sept. 2019 wurde der SV 

Holtensia Holte vom Präsidium um 

den Präsidenten Günter Distelrath 

und der Direktion des NFV aus Bar-
singhausen besucht! Diese wurden 

vom Bezirksvorsitzenden Dieter 

Ohls und vom Kreisvorsitzenden  

Hubert Börger sowie seinem Stell-

vertreter Heinz-Gerd Evers beglei-

tet! Hier wurden viele Themen an-

gesprochen, die einem Verein wie 

dem SV Holtensia sehr hoch in der 

Zusammenarbeit mit dem Landes-

verband am Herzen liegen.  

„Vereinsdialog light“ auf Kreis-
ebene 
Folgende Kreisdialoge haben wir in 

den letzten Jahren durchgeführt: 

 
25.03.2019 bei BW Papenburg   

20.05.2019 beim VfL Emslage  

01.07.2019 beim VfB Lingen  

14.10.2019 beim SV Werpeloh  

18.11.2019 beim DJK Geeste  

20.01.2020 bei SV Schwarz-Weiß 

Varenrode 

 

Auf diesen Versammlungen konn-
ten die Vereine ihre Fragen zu der 

Zusammenarbeit mit dem NFV Kreis 

Emsland loswerden. Viele Vereine 

aus der Nachbarschaft der o.g. Ver-

eine haben diese Gelegenheit ge-

nutzt. 

 

Diese Aktion wird sicherlich nach 

dem Ende der Pandemie weiterge-

führt! Vielen Dank an alle Vereine, 
die daran teilgenommen haben! 

E-Football  
Im Dez. 2019 haben wir unsere 1. 

Meisterschaft im E-Football im VIP-

Raum der Hänsch-Arena in Meppen 

ausgetragen. Sieger wurde der SV 

Lengerich/Handrup! Im April 2021 

haben wir gemeinsam mit dem KSB 

und der EWE einen EWE-Cup ausge-

spielt, der von EMS/TV sehr gut or-
ganisiert und entsprechend promo-

tet wurde. Hier siegte das Team 

vom ASV Altenlingen im Endspiel ge-

gen SW Varenrode! 

 

Das Thema E-Football wird in den 

nächsten Jahren sicherlich eine stei-

gende Bedeutung erlangen. Damit 

wird sich der künftige Vorstand si-

cherlich stärker befassen 
 

In den Jahren 2020 und 2021 wur-

den leider fast alle Aktivitäten we-

gen der Corona-Pandemie abge-

sagt! Alle Vorstands- und Aus-

schusssitzungen fanden überwie-

gend per Videokonferenz statt. 

Auch haben wir den Kontakt zu den 

Vereinen über Videokonferenzen 
aufrechterhalten! Aber das, was 

den Fußball ausmacht, konnte nicht 

stattfinden. Deshalb kann an dieser 

Stelle wenig über Aktivitäten in die-

ser Corona-Zeit berichtet werden, 

die wir hoffentlich in diesem Jahr 

weitestgehend hinter uns lassen!   

  

Vereinsjubiläen:  
2019 
25 Jahre Blau-Weiß Papenburg 

100 Jahre Eintracht Börger 

100 Jahre Concordia Emsbüren  

100 Jahre Olympia Laxten  

100 Jahre SV Neubörger  

100 Jahre Alemannia Salzbergen  

 

2020 
50 Jahre SpVgg Hülsen-Westerloh  

100 Jahre Blau-Weiß Dörpen  
100 Jahre TuS Haren  

100 Jahre Haselünner SV  

100 Jahre Sigiltra Sögel  

  

2021 
50 Jahre VfL Emslage  

75 Jahre SC Baccum  

75 Jahre SV Eintracht Berssen  

75 Jahre DJK Sportfreunde  

Bockhorst  
75 Jahre Schwarz-Gelb Lähden  

75 Jahre SV Langen  

75 Jahre SV Grün-Weiß Lehrte  

75 Jahre SV Lengerich-Handrup  

75 Jahre SC Spelle-Venhaus  

100 Jahre SG Freren  



 

NIEDERSÄCHSISCHER FUSSBALLVERBAND e.V. 

- Kreis Emsland - 
 

16 

100 Jahre VfL Herzlake 

100 Jahre SuS Rhede 

Die Vereine, die in den Jahren 2020 

und 2021 ihr Jubiläum hatten bzw. 
haben, mussten ihre Festveranstal-

tungen allesamt absagen bzw. ver-

schieben. Sicherlich werden viele 

dieser Vereine ihre Veranstaltungen 

noch nachholen. Viel Erfolg dabei! 

Kunstrasenplätze 
In folgenden Kommunen sind in den 

letzten Jahren Kunstrasenplätze er-
stellt worden bzw. sind in Planung: 

2018 = Herzlake 

2019 = Meppen 

2019 = Lathen 

2020 = Haren 

2021 = Papenburg 

2021 = Haselünne* 

2022 = Werlte* 

*in Planung 

Personalien 

Am 12. Nov. 2018 wurde Ansgar 
Lammers aufgrund seiner langjähri-

gen Verdienste zum Ehrenmitglied 

des NFV Kreis Emsland ernannt! 

Im Jahr 2019 ist Markus Thiel aus 

persönlichen Gründen als Kreis-

schiedsrichterobmann zurückgetre-

ten. Vielen Dank an ihn für seine 
hervorragende Arbeit als KSO! 

Wir konnten Tobias Dankert für die 

zunächst kommissarische Über-

nahme des so wichtigen Amtes ge-

winnen! Dafür unser herzlicher 

Dank. Er wird sich auf dem Kreisfuß-

balltag zur Wahl zum KSO stellen. 

Weiterhin konnten wir Karl-Heinz 
Hasken als zusätzlichen kommissari-

schen Pressewart gewinnen. Er ver-

tritt Heinz Hemelt in dessen Abwe-

senheit.

Auch über das Emsland hinaus wer-
den wir wie folgt vertreten:  
 

Hubert Börger: 

· Vorstandsmitglied des Verban-

des,  

· DFB-Platzkommission für den SV 

Meppen,  

· Mitglied des Arbeitskreises Fi-

nanzen im Verband,  

· Mitglied der Zulassungskommis-

sion für die Regionalliga Nord im 

Norddeutschen Fußballver-

band,   

· Beiratsmitglied im NFV Bezirk 

Weser-Ems  

 
Hermann Wilkens: 

· Landesehrenamtsbeauftragter 

im Verband,  

· Mitglied der DFB Ehrenamts-

kommission,  

· Mitglied des NFV-Ausschusses 

„Gesellschaftliche Verantwor-
tung“ 

 
Ansgar Lammers: 

Mitglied des Qualifizierungsaus-

schusses im Verband  

 
Friedhelm Forbriger: 

· Mitglied in der Kommission 

„Vielfalt“ im Verband,   

· Vorstandsmitglied im Nachbar-

kreis Grafschaft Bentheim, 

· Mitglied im Jugendausschuss des 

NFV Bezirk Weser-Ems  

 
Jürgen Siegert: 

Schatzmeister im Bezirk Weser-Ems  
 

Weiterhin sind einige Sportkame-
raden, ohne dass sie eine Funktion 
im NFV Kreis Emsland haben, auf 
„höherer Ebene“ tätig und vertre-

ten dort das Emsland:  
  

Michael Hüsing: 

Mitglied des Verbandsschiedsrich-

terausschusses 

Stefan Brinker: 

Spielausschussvorsitzender im Be-

zirk Weser-Ems  

 

Werner Brinker: 
Mitglied im Schiedsrichterausschuss 

im Bezirk Weser-Ems 

 

Auch diesen Sportkameraden gilt 

ein besonderer Dank für ihren Ein-

satz für den Fußball auf der jeweili-

gen Ebene im Sinne des Emslandes! 

 

Jugendleistungszentrum Emsland  
Das von den emsländischen Verei-

nen mitgetragene Jugendleistungs-

zentrum hat sich auch in den letzten 

3 Jahren sehr gut weiterentwickelt! 

Hierzu schreibt der organisatorische 

Leiter des JLZ Emsland Lucas  

Beniermann: „Mit der SG Freren, 

den Sportfreunden Schwefingen, 

dem VfL Herzlake, dem SV Neubör-

ger, SV Wettrup, Sparta Werlte und 
Alemannia Salzbergen kamen zu-

letzt weitere emsländische Koope-

rationspartner hinzu. Insgesamt 

sind inzwischen 57 emsländische 

Sportvereine Teil des Jugendleis-

tungszentrum Emsland. Hinzu kom-

men immer mehr Partnervereine 

aus den umliegenden Landkreisen, 

sodass das JLZ inzwischen etwa 70 

Partnervereine hat.“ 
 

Das Jugendleistungszentrum bietet 

den Partnervereinen Fördertrai-

ningseinheiten mit E- und D-Junio-

ren sowie Schulungsmöglichkeiten 

für Trainer und Betreuer.  

 

Als besondere Highlights sind hier 

die Zusammenarbeit mit der 
Schalker Knappenschmiede zu nen-

nen: 
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· Torwarttrainer Volkan Ünlü der 

Knappenschmiede war in Mep-

pen zu Gast und schulte die Tor-
warttrainer der Region!  

· Der Schalker Nachwuchs-

Chefscout Uwe Vester gab den 

Partnervereinen im VIP-Raum 

der Hänsch-Arena Einblicke in 

die Scoutingabteilung der Knap-

penschmiede.  

Spezielle Programmpunkte, die von 
JLZ-Trainern und -Mitarbeitern bei 

zahlreichen Partnervereinen der Re-

gion durchgeführt wurden, waren 

u.a. „Leistungsdiagnostik und Athle-

tiktraining“. Die JLZ-Torwarttrainer 

bieten in Meppen „Torwarttraining 

für Torhüter” von Partnervereinen 

an!  
 

Auch sind besondere Leistungen zu 

erwähnen. Beim Trainingsstart der 

Profimannschafft des SV Meppen 

waren am 20.7.2021 sechs Spieler 

aus dem Jugendleistungszentrum 

dabei. Mit Moritz Hinnenkamp (ASV 

Altenlingen) und Joe Klöpper (Con-

cordia Emsbüren) unterschrieben 
zwei Spieler einen Profivertrag. Aus

 der U15-Mannschaft wechseln mit 

Amin Muja (SV Meppen) und 

Rexhep Neziraj (NOH) im Sommer 

2021 zwei Spieler zu Schalke 04. Aus 

den U17-Juniorinnen schaffen 
Jenske Steenwijk (Niederlande) und 

Emma Gersema (SV Bokeloh) den 

direkten Sprung in die 1. Frauen-

mannschaft des SV Meppen!  

 

Hubert Börger 

Vorsitzender Kreisfußballverband 

Emsland
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Bericht Frauen- und Mädchen-
ausschuss  

Am 31.10.1970 wurde der deutsche 

Frauenfußball offiziell vom DFB in 

seine Satzung aufgenommen. Ge-
plant war, dieses 50-jährige Jubi-

läum auch bei uns im Kreis mit vie-

len Events in 2020 zu feiern. Eine 

Vielzahl von Turnieren und Aktionen 

waren bereits seitens der Vereine 

angemeldet, leider konnten diese 

aufgrund der Corona-Pandemie 

nicht stattfinden und auch in 2021 

bisher nicht nachgeholt werden.  
 

Bei uns im Emsland kicken die 

Frauen seit Beginn der 80er Jahre. 

Viele Mädchen spielen auch in Jun-

genmannschaften und einige Mäd-

chenmannschaften im Spielbetrieb 

bei den Jungen.  

Die Akzeptanz für den Frauen- und 

Mädchenfußball ist mit den Jahren 
größer geworden, viele Vereine un-

terstützen die Frauen und Mädchen 

vorbildlich. Trainerinnen und Trai-

ner, Betreuerinnen und Betreuer 

berichten mir aber auch, dass noch 

oft um die nötige Anerkennung und 

Beachtung im Verein gekämpft wer-

den muss.  

 

Zum internationalen Frauentag am 

8. März 2020 warb der DFB: „Jedes 
siebte Mitglied im DFB ist weiblich. 

Damit sind wir mit 1,1 Millionen 

Frauen und Mädchen im Fußball vor 

allem eines: Unverzichtbar.“ 

 

Daher meine Bitte an die Vereins-

vorstände, gebt den fußballbegeis-

terten Frauen und Mädchen die da-

für notwendige Unterstützung!  
  

Leider breitete sich Anfang 2020 das 

Coronavirus rasant aus und führte 

Mitte März 2020 zu einem Abbruch 

des Spielbetriebs und folglich Ende 

Juni zum Ende der Saison 19/20. An-

fang September 2020 wurde erneut 

gestartet, mit strengen Auflagen 

und der Erstellung von Hygienekon-

zepten, welche durch die Vereine 
mehr als sehr gut gelöst wurden und 

gut funktioniert haben.  

 

Trotz alledem wurde Ende Oktober 

erneut der Spielbetrieb 20/21 zuerst 

auf nicht absehbare Zeit abgebro-

chen und Ende März 2021 durch 

den NFV annulliert. Alle mussten ge-

rade in der letzten Zeit außerge-

wöhnlich viel leisten und die Geduld 
aller wurde auf eine sehr harte 

Probe gestellt. Hoffen wir nun auf 

2021/22, dass die Sportlerinnen und 

Sportler, speziell die Kinder und Ju-

gendlichen, endlich wieder ihrem 

Hobby nachgehen können!  

  

Ganz herzlich möchte ich mich bei 

den Ausrichtern des „Tag des Mäd-

chenfußballs“ (Der Tag findet all-
jährlich statt, um den Juniorinnen-

fußball vor Ort zu stärken und zu 

fördern. Er wird vom DFB und NFV 

unterstützt) und bei den Ausrich-

tern der Vorrunde des „VGH Girls 

Cup“ (ein Sichtungsturnier der D- 

und E-Juniorinnen in ganz Nieder-

sachsen) bedanken.  

 

Bei der Endrunde 2019 in Barsing-

hausen, an der 16 Mannschaften 
aus ganz Niedersachsen teilnah-

men, gewann die D- Mädchen-
mannschaft von Concordia Emsbü-
ren das Finale und somit erstmals 

seit Veranstaltungsstart (2012) eine 

Mannschaft aus dem Emsland. 

 

Leider wurden in den letzten beiden 

Jahren, aufgrund der Pandemie, 
keine Finals ausgespielt.  

  

Die C-Juniorinnen des SV Meppen 

gewannen zwei Jahre hintereinan-

der den „NFV-Futsal-Cup“ (damit 

bereits 6x den Titel gesichert) und 

den Norddeutschen Futsal-Cup zum 

dritten Mal in Folge.  

 

Auch der Niedersachsenmeister 
Ü35-Frauen kommt aus dem Ems-

land. Die Frauen des SV Union  
Meppen sind Pokalsieger 2019.  

 

Das Emsland ist mit der Frauen-

mannschaft des SV Meppen in der 

höchsten Klasse, der Bundesliga, 

vertreten. Viele weitere emsländi-

sche Mannschaften spielen in der 

Regionalliga, der Oberliga Nieder-
sachsen, der Landesliga und Bezirks-

liga (12 Mannschaften).  

 

Auch bei den Juniorinnen ist eine 

Mannschaft in der Bundesliga ver-

treten, die B-Juniorinnen des SV 
Meppen, in der Bezirksliga der SC 
BW 94 Papenburg und SV Con-
cordia Emsbüren.  

 
An dieser Stelle danke an die Mitar-

beiter des Ausschusses für Qualifi-

zierung für die Sichtung unserer fuß-

ballerischen Talente und Förderung 

in den Auswahlmannschaften und 

auch ein großes Dankeschön an die 
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Mitarbeiter des Ausschusses für 

Schulfußball. Durch viele Projekte 

und stetig neuen Ideen bringt ihr 

viel Dynamik und Wachstum in den 

Jungen- und Mädchenfußball.  
 

In den letzten Jahren des Spielbe-

triebs haben, auch was die Digitali-

sierung betrifft, viele Veränderun-

gen stattgefunden:  

Nach dem in der Saison 2012/13 

eingeführten Spielbericht–Online, 
werden z.B. Anträge auf Spielverle-

gungen online beantragt und der 

herkömmliche Spielerpass in Papier-

form wurde durch den sogenannten 

digitalen Spielerpass ab Beginn der 

Saison 20/21 ersetzt.  

  
Auf Kreisebene haben wir zuletzt 

den Spielbetrieb mit 49 Frauen- und 

60 Juniorinnenmannschaften orga-

nisiert. Der Spielbetrieb wird sehr 

flexibel gestaltet, damit möglichst 

viele die Möglichkeit bekommen 

Fußball zu spielen.  

 

Pandemiebedingt fanden die Hal-
len-Futsal-Meisterschaften der Juni-

orinnen zuletzt in der Saison 

2019/20 statt. Hieran nahmen 74 

Mannschaften aller Altersklassen 

teil.  

 

An dieser Stelle herzlichen Dank an 

die vielen fleißigen Helferinnen und 

Helfer vor Ort und hinter den Kulis-

sen, sowie an die Städte und Ge-

meinden für die unentgeltliche Nut-

zung der Hallen durch uns! 

 

Am Kreispokal der Frauen und Juni-
orinnen 19/20 nahmen insgesamt 

44 Frauen- und 58 Juniorinnen-

mannschaften teil. Das Finale der 

Frauen wurde pandemiebedingt mit 

insgesamt sieben Elfmeterschießen 

an einem Sonntagmittag, leider 

ohne Zuschauer, entschieden. Trotz 

dieser Lösung freuten sich alle nach 

Sögel gereisten Mannschaften über 
den Wettkampf. Der Kreispokal der 

Juniorinnen musste abgebrochen 

werden, da zu diesem Zeitpunkt 

viele Runden noch nicht ausgespielt 

waren.  

Seit 1985 bin ich im Frauen- und 

Mädchenausschuss tätig, zuerst als 

Staffelleiterin und stellvertretende 

Vorsitzende, dann als Vorsitzende. 

Nun werde ich mein Amt nach die-
ser langen Zeit in jüngere Hände ge-

ben.  

 

Dank dieser Aufgabe und vielen Her-

ausforderungen habe ich eine 

Menge toller Menschen kennenler-

nen dürfen. Es ist außerordentlich 

bemerkenswert und vorbildlich, wie 

sich alle hier im Emsland ehrenamt-

lich für den Fußball engagieren. Vor 
allen Dingen, während der nun über 

einem Jahr andauernden Pandemie 

ist es für alle nicht einfach gewesen 

und viele Vorschriften und Regelun-

gen werden uns wohl auch weiter-

hin begleiten. 

 

Was von Euch in der Freizeit für den 

Verein geleistet wird, ist meist nicht 

sichtbar für Außenstehende und 
wird allzu oft als selbstverständlich 

angesehen. Für Euren Einsatz und 

die über 35 Jahre angenehme und 

faire Zusammenarbeit sage ich AL-

LEN: 

 
Mannschaftsmeldungen auf Kreisebene in den vergangenen drei Jahren 
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Dankeschön!  

Bei meinen Ausschussmitgliedern, 

insbesondere bei meiner langjähri-

gen Wegbegleiterin Monika  

Lammers (auch sie ist seit 1985 da-

bei und wird ebenfalls aufhören) 

möchte ich mich ganz besonders be-

danken. Ihr habt mich stets tatkräf-

tig unterstützt und das Miteinander 

war immer freundschaftlich und 

sehr angenehm.  

Das Team 2020/2021:  

Monika Lammers (1985), Larissa 

Lammers (2018), Christina Robin 
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(2011), Franziska Robin (2014),  

Andrea Thomes (2019), Gerrit Bruns 

(2019).  

Meinem Nachfolger Gerrit Bruns 
wünsche ich alles Gute für die zu-

künftige Aufgabe als Vorsitzender 

des Frauen- und Mädchenausschus-

ses. Ihm liegt der Frauen- und Juni-

orinnenfußball ebenfalls sehr am 

Herzen und daher freue ich mich, 

dass er mein Amt übernimmt.  

 

Abschließend möchte ich mich bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern in den Vereinen, den Vorsit-

zenden der Ausschüsse sowie deren 

Mitgliederinnen und Mitglieder, 

dem Kreisvorstand sowie den Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern unse-

rer Geschäftsstelle in Sögel und bei 

der Presse für die gute Zusammen

arbeit, auch im Namen meiner Aus-

schussmitglieder, ganz herzlich be-

danken und hoffe, dass der Ball ab 

der Saison 2021/22 wieder in einem 
geregelten Spielbetrieb rollen wird! 

 

Maria Kruse  

 

Vorsitzende Frauen- und  
Mädchenausschuss  

Hallenkreismeister C-Juniorinnen 2019/20 
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Bericht vom Spielausschuss 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe SportkameradInnen, 

beim letzten Kreisfußballtag musste 

sich der Kreisspielausschuss neu 

aufstellen, da der bisherige Vorsit-

zende Berthold Suhl aus Werlte sein 

Amt bereits im Sommer zur Verfü-

gung stellte. Zunächst übernahm ich 

kommissarisch die Aufgaben des 
Vorsitzenden. Auf dem Kreisfußball-

tag wurde ich dann als neuer Vorsit-

zender gewählt. 

Auch der bisherige Staffelleiter der 

1. und 2. Kreisklasse Nord Bernd 

Cohnen aus Rastdorf stellte sein 

Amt zur Verfügung. Als neuer Staf-

felleiter übernahm dann Hermann 

Cordes aus Werlte diese Aufgabe. 
Beide ausgeschiedenen Sportkame-

raden waren viele Jahre im Spielaus-

schuss tätig, wofür ich mich, auch im 

Namen meiner Ausschusskollegen, 

nochmals recht herzlich bedanken 

möchte. 

Der Spielausschuss setzt sich somit 

ab der Saison 2018/2019 wie folgt 
zusammen: 

 

Ehrenmitglied ist Karl Wiggerthale, 

der auch noch regelmäßig an den 

Ausschusssitzungen teilnimmt. 

 

Wie entwickelten sich die Mann-
schaftszahlen? 
Saison 2018/2019 
213 gemeldete Mannschaften, da-
von spielten 200 auf Kreisebene, 

und 12 auf Bezirks-, Landes-, und 

Bundesebene. 

 
Saison 2019/2020 
211 gemeldete Mannschaften, da-

von spielten 196 auf Kreisebene, 

und 15 auf Bezirks-, Landes-, und 

Bundesebene. 

 
Saison 2020/2021  

216 gemeldete Mannschaften, da-

von spielten 199 auf Kreisebene, 

und 17 auf Bezirks-, Landes-, und 

Bundesebene 

 

In den letzten drei Jahren konnten 

wir somit die Mannschaftszahlen 

konstant halten. Ein Grund für die 

konstanten Mannschaftszahlen ist 
sicherlich auch, dass den Vereinen 

die Möglichkeit gegeben wird Spiel-

gemeinschaften zu bilden. Die Bil-

dung von Spielgemeinschaften wird 

auch vom Spielausschuss des Kreis-

fußballverbandes unterstützt, um 

so auch weiterhin allen Spielern in 

den Vereinen die Möglichkeit zu ge-

ben an einem geregelten Punkt-

spielbetrieb teilzunehmen. 
 

 

 

 

Zurzeit spielen die Mannschaften 

auf Kreisebene in 13 Staffeln von 

der Kreisliga bis zur 4. Kreisklasse. 

 

Zu Beginn der Saison 2020/2021 ist 

der Spielerpass in Papierform abge-

schafft worden. Jeder Spieler muss 

jetzt zwingend ein Foto im DFBnet 
digital hinterlegen. Auch dies ist 

eine große Arbeitserleichterung, 

was die Passkontrollen betrifft. 

 

Seit der Spielzeit 2014/2015 hat die 

höchste Spielklasse auf Kreisebene 

im Emsland einen Ligasponsor. Sie 

nennt sich „Möbel Wilken Kreisliga“, 

hat aber seit der Saison 2019/2020 

den Zusatznamen „Opti“ dazu be-
kommen, so dass die Kreisliga jetzt 

den Namen „Opti Möbel Wilken 
Kreisliga“ hat. Aus dieser Liga haben 

der Meister und der Zweitplatzierte 

ein Startrecht in der neuen Saison 

für die Bezirksliga. 

 

Folgende Mannschaften sind seit 

dem letzten Kreisfußballtag aufge-

stiegen und vertreten somit den 
Fußballkreis Emsland auf Bezirks-

ebene: 

 

2018/2019 
SV Alemannia Salzbergen – SF 

Schwefingen 

 

2019/2020 
FC 47 Leschede – VFL Emslage 

 
2020/2021   

kein Meister, Abbruch der Saison 

aufgrund der Corona-Pandemie 
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Während die Saison 2018/2019 ei-

nen ganz normalen Verlauf nahm, 

sollte sich dies in den nächsten bei-

den Spielzeiten grundlegend än-

dern. Anfang 2020 wurde die Welt 

von einem lebensbedrohlichen Vi-

rus (SARS-CoV.2 oder umgangs-

sprachlich das Coronavirus genannt) 

heimgesucht. Nachdem am 
08.03.2020 noch einige Spiele ge-

spielt werden konnten, wurde eine 

Woche später ein Lock-Down ver-

hängt, der das ganze öffentliche Le-

ben lahmlegte. 

Schulen, Geschäfte wurden ge-

schlossen und auch sämtliche Sport-

stätten wurden geschlossen, so dass 

keinerlei Spielbetrieb möglich war. 
Der Spielbetrieb konnte somit in der 

laufenden Saison nicht mehr aufge-

nommen werden, so dass auf einem 

außerordentlichen Verbandstag am 

27.06.2020 ein Ende der Spielzeit 

2019/20 beschlossen wurde. Ge-

wertet wurde nach der Quotienten- 

Reglung mit Aufsteiger aber ohne 
Absteiger. So gab es in der Saison 

2019/20 weder Meister noch Ab-

steiger, sondern nur Aufsteiger. 

 

Die folgende Saison konnte dann 

erst wieder nach Öffnung der Sport-

stätten unter strengen Auflagen am 

01.09.2020 gestartet werden. Die 

Vereine hatten ein Hygienekonzept 
zu erstellen. So mussten alle Daten 

der Zuschauer erfasst werden, und 

es durften maximal 500 Zuschauer 

zugelassen werden, wobei ab einer 

Zuschauerzahl ab 50 alle einen Sitz-

platz haben mussten.  

 

Da ein Ende der Pandemie nicht in 

Sicht war, wurden die einzelnen 

Spielklassen nochmals unterteilt, so 
dass es Spielklassen von maximal 10 

Mannschaften gab, um nicht in Ter-

minnot zu geraten und um auch 

durch weniger Spiele die Saison 

2020/21 zu Ende spielen zu können. 

 

Aber bereits Anfang Oktober gab es

bereits die ersten Spielabsagen 

wegen Corona-Verdachtsfällen in 

einzelnen Mannschaften. Die Saison 

wurde dann aber wieder aufgrund 

rasant steigender Infektionszahlen 
am 25.10.2020 auf unbestimmte 

Zeit unterbrochen und danach auf 

Beschluss des Verbandes am 

31.03.2021 komplett annulliert. 

 

In der Regel nehmen alle auf Kreis-

ebene spielenden Vereine aus dem 

Emsland mit ihrer ersten bzw. zwei-

ten Mannschaft am Kreispokal teil. 
 

Das Endspiel wird auf einem neutra-

len Platz gespielt, hier sind wir sehr 

glücklich, dass es viele Bewerber für 

die Ausrichtung des Endspiels ha-

ben, denn nur so können wir es in 

den nächsten Jahren gewährleisten, 

dass das Endspiel auf einem neutra-

len Platz durchgeführt werden kann. 

Seit der Saison 2010/11 ist die Erwin 

Müller Gruppe Lingen (emco) Exklu-

sivpartner des Kreispokals und wir 

sind sehr glücklich darüber, einen 

Partner aus der Region für die Re-
gion gefunden zu haben. 

 

Durch die Erwin Müller Gruppe ist 

man nun in der Lage, den Kreispokal 

attraktiver zu gestalten. Durch be-

sondere Vorgaben unseres Partners 

profitieren nicht nur die teilneh-

menden Mannschaften davon, son-

dern auch die Jugendabteilungen. 

 
Meister und Pokalsieger der Saison 2018/2019: Alemannia Salzbergen 
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Folgende Mannschaften haben seit 

dem letzten Kreisfußballtag den 

„Emco Kreispokal“ gewonnen: 

2018/2019 
SV Alemannia Salzbergen 

(Möbel Wilken Kreisliga) 

2019/2020 
SV Groß-Hesepe 

(1. Kreisklasse Mitte) 

2020/2021  
Pandemie bedingt nicht ausgespielt 

Bemerkenswert ist, dass keine 

Mannschaft, seit Emco der Partner 

des Kreispokals ist, den Pokal bisher 

zweimal gewinnen konnte. 

Auch im Altherrenbereich wird in al-

len Altersklassen (Ü32, Ü40 und 

Ü50) der Kreispokal ausgespielt. Die 

jeweiligen Sieger nehmen an den 

Qualifikationsspielen zur Nieder-

sachsenmeisterschaft teil. Wenn 

sich dort Mannschaften qualifiziert 

haben, so haben sie den Kreis Ems-

land mit Platzierungen auch jeweils 
hervorragend vertreten. Erfreulich 

ist das es bei den Altherrenmann-

schaften steigende Mannschafts-

zahlen gibt. So meldeten im Spiel-

jahr 2018/19 insgesamt 26 Mann-

schaften (Ü32,40,50) und im Spiel-

jahr 2019/20 33 (Ü 32,40,50) Alther-

renmannschaften. 

Aufgrund der Coronapandemie 

wurde im Spieljahr 2020/2021 auf 

die Ausrichtung des Kreispokals ver-

zichtet und der Pokal der Saison 

2020/2021 bisher noch nicht ausge-
spielt. 

 

Seit dem letzten Kreisfußballtag ha-

ben folgende Mannschaften den 

Kreispokal gewonnen: 

 

2018/2019: 

Ü32: FC 47 Leschede                 

Ü40: SC Spelle Venhaus        
Ü50: SV Sparta Werlte   

 

In den Spieljahren 2019/2020 und 

2020/2021 wurden aufgrund der 

Pandemie keine Pokalsieger ermit-

telt. 

 

Auch der Bau von Kunstrasenplät-

zen ist ein Thema bei den Vereinen. 

Der große Vorteil der Kunstrasen-
plätze ist, dass diese fast ganzjährig 

bespielbar sind. Bisher können fol-

gende Vereine auf Kunstrasen ihre 

Spiele austragen: 

 

· SC Spelle-Venhaus 

· SV Concordia Emsbüren 

· Tus Lingen 

· VFL Herzlake 

· SV Meppen 

· SV Sigiltra Sögel 

· SV Raspo Lathen 

· SV Union Meppen 

· BW Papenburg 

 

Im Bau befindet sich zurzeit ein 

Kunstrasenplatz bei Sparta Werlte.  

 

Abschließend möchte ich mich bei 

allen Vereinen, dem Vorstand, den 

Vorsitzenden der Ausschüsse mit 

deren Mitgliedern, der Presse und 

ganz besonders bei meinen Kolle-
gen im Spielausschuss, für die sehr 

gute Zusammenarbeit, die uns wäh-

rend der Corona-Pandemie doch vor 

einigen Herausforderungen stellte 

und auch noch weiter stellen wird, 

bedanken und wünsche allen, dass 

ihre Ziele und Wünsche für die Zu-

kunft einen guten Verlauf nehmen. 

 
Reinhard Schröer 

Vors. Spielausschuss 
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Bericht vom Jugendausschuss 

Vor achtzehn Jahren habe ich das 

Amt des Vorsitzenden des Kreisju-

gendausschusses übernommen. 

Diese Herausforderung den Jugend-

lichen das Fußballspielen in einem 

normalen Spielbetrieb zu ermögli-

chen ist sehr groß. Nach dieser lan-
gen Zeit werde ich am 06.09.2021 

auf dem Kreisjugendtag nicht wie-

der kandidieren. 

Gespielt wurde in den Spieljahren 

2018/2019 in 85 Staffeln mit 695 

Mannschaften plus 94 Mannschaf-

ten der G-Junioren 

2019/2020 in 90 Staffeln mit 700 

Mannschaften plus 90 Mannschaf-
ten der G-Junioren 

2020/2021 in 87 Staffeln mit 685 

Mannschaften plus 87 Mannschaf-

ten der G-Junioren 

Alle Mannschaften nehmen auf 

Kreisebene an den Pokalspielen al-

ler Altersklassen teil. 

 

Der erste Samstag im Monat Mai ist 
für die Ausrichtung des Sparkassen-

Fußball-Cups reserviert. Hier müs-

sen alle Vereine teilnehmen, die 

eine E-Jugend Mannschaft am Spiel-

betrieb in der laufenden Saison ge-

meldet haben. 

 

Gesichtet werden bei diesen Turnie-

ren alle Spieler des älteren E-Jugend 
Jahrgangs. Spieler, die durch ihr 

Können am Ball positiv aufgefallen 

sind, werden von den Stützpunkt- 

und Kreistrainern in den Stützpunk-

ten Sögel und Baccum zur nächsten 

Sichtung eingeladen. Ca. 700 Spieler 

nehmen an den drei Austragungsor-

ten teil.  

 

Die ausrichtenden Vereine waren: 
2019 
 Neubörger; Lähden; Leschede; 

 

2020 

Lorup; Union Meppen; Darme; 

 ausgefallen wegen Corona 

 

2021 

keine Planung wegen der Corona-

Pandemie 

Insgesamt werden 24 Mannschaf-

ten zur Zwischenrunde eingeladen, 

die in den Gruppen den ersten Platz 

errungen haben. Das sind 18 Mann-

schaften aus dem Kreis Emsland und 
6 Mannschaften aus der Grafschaft 

Bentheim. Der Sieger aus der Zwi-

schenrunde nimmt am Endturnier in 

Barsinghausen teil. 

 

Die F-Junioren spielen im Bereich 

Nord um den „Konrad Severing 

Pokal“. Das Turnier fand 2019 zum 

letzten Mal statt. Ab 2019 spielen 
alle F-Junioren einen Wanderpokal 

auf Kreisebene aus. 2020 und 2021 

fanden die Turniere wegen der 

Corona Pandemie nicht statt. 

 

Vereine, die keine Mannschaften in 

den einzelnen Altersklassen melden 

können, werden Spielgemeinschaf-

ten (JSG) gebildet. So waren es: 

Spieljahr 2018/2019  
282 Mannschaften 

Spieljahr 2019/2020  
284 Mannschaften 

Spieljahr 2020/2021  
281 Mannschaften 

 

Um einzelne Spieler in ihren Alters-

klassen spielen zu lassen gab es die 

Gastspielerlaubnis. 
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Ab 2010 wurde diese Erlaubnis in 

das Zweitspielrecht umgewandelt. 

So hatten wir für:  

2018/2019  

254 Spieler mit einem Zweitspiel-
recht 

2019/2020  

285 Spieler mit einem Zweitspiel-

recht 

2020/2021  

304 Spieler mit einem Zweitspiel-

recht. 

Die Hallenkreismeisterschafts-End-
turniere fanden in den Großsport-

hallen statt: 

2019 in Dalum 

2020 in Dörpen 

2021 fand wegen Corona keine 

Meisterschaft statt. 

Bei den Info-Veranstaltungen der 

Jugendwarte haben jeweils teilge-

nommen: 
2018  
im Bereich Nord   
27 Personen aus 19 Vereinen 

Im Bereich Mitte   
30 Personen aus 24 Vereinen 

Im Bereich Süd   

30 Personen aus 17 Vereinen 

2019 im Bereich Nord   

32 Personen aus 23 Vereinen 
Im Bereich Mitte   

25 Personen aus 19 Vereinen 

Im Bereich Süd   

33 Personen aus 22 Vereinen 

2020  

ausgefallen wegen der Corona Pan-

demie 

In den einzelnen Altersklassen gibt 

es folgende Mannschaftsstärken: 

A-Junioren A-11er und A-9er 

B-Junioren B-11er und B-9er 

C-Junioren C-11er und C-9er 
D-Junioren D-9er und D-7er 

E-Junioren E-7er 

F-Junioren F-7er 

G-Junioren G-5er 

 

Auf dem Kreisjugendtag 2018 gab 

es bei den Neuwahlen folgende Be-

setzungen: 

Josef Peterberns Vorsitzender; Wie-
derwahl; Stephan Sievers Beisitzer 

Nord; Hubert Bröring Beisitzer 

Nord; Manfred Schlangen Beisitzer 

Mitte; Frank Kroschewski Beisitzer 

Mitte; Georg Brümmer Beisitzer Süd 

und Herbert Stehmann Beisitzer Süd 

 

Bedanken möchte ich mich bei allen 

Mitstreitern des NFV-Vorstandes, 

Staffelleitern, Schiedsrichtern, 
Schiedsrichteransetzern, Lehraus-

schüssen, Sportgerichtsbarkeiten, 

usw. Besonders aber auch bei den 

Mitarbeitern der Geschäftsstelle in 

Sögel für die gute Zusammenarbeit. 

Zum Schluss möchte ich mich, auch 

im Namen der Staffelleiter, bei allen 

Betreuern, Trainern und Jugend-

warten für die Zusammenarbeit, die 

nicht immer ganz einfach war, ganz 
herzlich bedanken und wünsche 

weiterhin viel Erfolg und Spaß beim 

Fußballspielen mit Junioren. 

 

Meinem Nachfolger wünsche ich 

viel Spaß und ein gutes Fingerspit-

zengefühl für die Arbeit mit den jun-

gen Kickern! 

 
Josef Peterberns 

Vorsitzender Kreisjugendausschuss 

  

Foto vom Kreisjugendtag 2018, von links: Stephan Sievers, Frank Kroschewski, 

Manfred Schlangen, Josef Peterberns, Georg Brümmer, Herbert Stehmann. Es 

fehlt Hubert Bröring 
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Bericht Schiedsrichterausschuss  

Aufgabe des Kreisschiedsrichteraus-

schusses ist die Sicherung und Orga-

nisation eines geordneten Spielbe-

triebs durch die Ansetzung und Aus-
bildung von unparteiischen Schieds-

richtern. Es müssen an jedem Wo-

chenende etwa 250 Spiele allein auf 

Kreisebene mit Schiedsrichterinnen 

und Schiedsrichtern besetzt wer-

den. Der bisherige Vorsitzende  

Markus Thiel gab nach 4,5-jähriger 

Tätigkeit den Vorsitz des Schieds-

richterausschusses aus persönli-

chen Gründen Ende 2019 ab. Mit 
mir fand sich ein kommissarischer 

Vorsitzender aus den eigenen Rei-

hen des Ausschusses. 

Die Ausgabe der Besetzung der 

Spiele im Emsland gestaltet sich zu-

nehmend schwieriger, da sich leider 

der Trend der zurückgehenden Mel-

dungen an neuen Schiedsrichtern 

auch im Emsland aufzeigen lässt. 
Hinzu kommt, dass viele Schieds-

richter auch noch selbst als Spieler 

aktiv sind oder bereits in jungen Jah-

ren das Emsland für ein Studium 

verlassen und somit nur einge-

schränkt verfügbar sind. Gerade die 

älteren Kollegen sind in den letzten 

Jahren weniger geworden, sodass 

sich anhand der Altersstruktur ein 

Mangel im Bereich zwischen 20 – 30 

Jahren feststellen lässt. Hier möchte 
der Schiedsrichterausschuss in Zu-

kunft durch gezielte Lehrgänge 

diese Altersschicht ansprechen und 

somit eine breite Basis für die Beset-

zung der Spiele auch in den unteren 

Seniorenklassen garantiert werden 

kann.  

 

Erschwert wird die Planungssicher-
heit der oftmals jungen Schiedsrich-

ter durch eine Vielzahl an kurzfristi-

gen Spielverlegungen. Wir erwar-

ten, dass die Zusagen der Schieds-

richter bei der Übernahme einer 

Spielleitung verbindlich sind. Der 

Schiedsrichter plant die Spielleitung 

ein, spricht sich oftmals mit den El-

tern oder Großeltern hinsichtlich 

der Fahrt ab. Wenn es dann zu einer 
kurzfristigen Spielverlegung kommt, 

führt dies sicher nicht nur beim 

Schiedsrichter selbst zu Demotiva-

tion und Verdruss. Ich möchte an 

dieser Stelle daher nochmals an die 

Vereine appellieren die Spielverle-

gungen auf ein Minimum zu redu-

zieren und vor allem den Schieds-

richter bei Abstimmungen von 

neuen Terminen mit an Bord zu ho-
len.  

  

Die Schiedsrichter gehören wie der 
Gegner zum Spiel dazu!  
  

Um dem Mangel an Schiedsrichtern 

entgegen zu wirken hat der Kreis-

schiedsrichterausschuss in den ver-

gangenen Jahren immer wieder 

Werbeaktionen unternommen. Die 
Spesenerhöhung im Jahr 2019/2020 

schafft vielleicht auch einen zusätz-

lichen Anreiz für junge Menschen 

sich das Taschengeld aufzubessern. 

Hier gilt ein großer Dank an alle Be-

teiligten für die Umsetzung auch im 

Kreis Emsland. Die Einführung des 

Spesenpools in der Kreisliga und der 

1. + 2. Kreisklasse hat sich auch als 

Erfolg bewiesen. Hier werden wir 

gemeinsam die gute Zusammenar-
beit mit den Spielausschüssen wei-

tere Klassen Stück für Stück auf den 

Spesenpool umstellen. 

 

Die Erhöhung der Bestrafungen für 

fehlende Schiedsrichter hat bei eini-

gen Vereinen zu einem Umdenken 

geführt. Es gibt viele positive Bei-

spiele, die sich von einem markan-
ten Minus in einen Überschuss beim 

Abgleich „Soll-Ist“ bewegt haben. Es 

zeigt sich auch hier: Dort, wo sich 

ehrenamtlich Schiedsrichter-Ob-

leute engagieren und die Schieds-

richter im Verein als Teil des Vereins 

gesehen werden, dort steigt die Zahl 

der Schiedsrichter schnell an. 

  

Wir als Schiedsrichterausschuss 
stehen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite. Sprecht uns gerne an!  
  

Auch die Aus- sowie Fortbildung der 

Unparteiischen wird im Kreis Ems-

land großgeschrieben. Neben einer 

intensiven Lehrarbeit werden Be-

obachtungen und Betreuungen 

durchgeführt. Auch während der 

Corona-Pandemie wurden neue 
Formen der Lehrarbeit über virtu-

elle Lehrabende durchgeführt

 

Dass hier der gesamte Kreisschieds-

richterausschuss sehr gute Arbeit 

leistet, wird auch an den höherklas-

sigen Schiedsrichtern im Emsland 

deutlich. 

 

Mit Stefan Zielsdorf leitet ein 
Schiedsrichter Spiele in der Regio-

nalliga und ist als Assistent in der 2. 

Bundesliga tätig. Zudem ist Alexan-

der Herbers in der Regionalliga tätig. 

Neben Jens Kampling und  
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Maximilian Nie-Hoegen in der Ober-

liga (von insgesamt 25 im NFV) sind 

wir auch in der Landesliga mit zwei 

Schiedsrichtern (von insgesamt 24 

in Weser-Ems) vertreten. Weiterhin 
werden 14 emsländische Schieds-

richterinnen/Schiedsrichter zu Spie-

len in den Bezirksligen angesetzt.  

Auch auf höherer Funktionärsebene 

sind Emsländer eingebunden. Mi-

chael Hüsing aus Lünne fungiert als 

Verbandsansetzer und Werner  

Brinker aus Werlte als Bezirkslehr-
wart. Ihnen gilt mein Dank für den 

Einsatz auf höherer Ebene! 

Zum diesjährigen Kreisfußballtag 

möchte sich, bis auf zwei Ausnah-

men, die jetzige Besetzung des 

Schiedsrichterausschusses wieder 

zur Wahl stellen.

Der langjährige Lehrwart aus Mep-

pen Ingo Grundke und Seniorenan-

setzer Markus Kühn stehen nicht 

mehr für eine weitere Amtszeit zur 

Verfügung. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 

Ingo und Markus ausdrücklich be-

danken. Ihre Tätigkeit haben beide 

stets mit Herzblut ausgeführt und 

im Sinne der Vereine und Schieds-

richter gearbeitet. 

 

Mein besonderer Dank für die letz-
ten drei Jahre gilt den Vereinen für 

eine vertrauensvolle Zusammenar-

beit und den Schiedsrichtern für ih-

ren enormen Einsatz, um den Spiel-

betrieb auch in den unteren Klassen 

sicherzustellen. 

 

Meinen Mitstreitern im Schiedsrich-

terausschuss gebührt ebenfalls ein 

großer Dank für die exzellente Ar-

beit in den einzelnen Tätigkeitsfel-

dern sowie der hervorragenden Zu-
sammenarbeit in der letzten Wahl-

periode. 

 

In diesen Dank möchte ich auch die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Geschäftsstelle, die Mitglieder 

der Ausschüsse sowie des Vorstan-

des des Kreisfußballverbandes ein-

beziehen. 
 

Tobias Dankert 

Komm. Kreisschiedsrichterobmann 
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Bericht vom Schulfußball 

Schulfußball? Ist der denn über-
haupt so wichtig? Diese Frage schei-

nen sich immer noch viele Verant-

wortliche in den Vereinen und Fuß-

ballverbänden zu stellen. Ich 

möchte diese Frage ganz klar mit 

„JA“ beantworten, und das trifft in 

der Corona- und Nach-Corona-Zeit 
noch umso mehr zu. In den letzten 

Wochen und Monaten wurde in vie-

len Veranstaltungen und State-

ments die große Sorge geäußert, 

dass wir wegen der Corona-Be-

schränkungen und der damit ver-

bundenen Aussetzung des Sportbe-

triebs einen starken Rückgang in 

den Mitgliederzahlen und bei der 
Anzahl der Mannschaften zu ver-

zeichnen haben werden. Da kann 

man m.E. nur noch gegensteuern, 

wenn man aktiv dorthin geht, wo 

die Jungen und Mädchen sind, näm-

lich in die Schulen! Das bedeutet aus 

meiner Sicht, dass unsere Vereine 

unbedingt Kontakt mit ihren Schu-

len – und dort vor allem mit den 

Sportkolleg*innen – aufnehmen 
und eine mögliche Zusammenarbeit 

erörtern und anstreben sollten. 

Dazu bietet der DFB in 5 Schritten 

Tipps für Schulkooperationen an un-

ter dem Link https://www.dfb.de/ 

vereinsmitarbeiter/jugendleite-

rin/artikel/so-handelt-der-verein-

fuenf-schritte-zu-einer-koopera-

tion-mit-einer-schule-2147/ und 

macht darin deutlich, dass Vereine, 

die mit einer Schule kooperieren, in 

der Regel für die Herausforderun-

gen durch die demografische Ent-

wicklung besser aufgestellt sind als 

Vereine ohne Schulpartnerschaft! 
Welche Formen der Zusammenar-

beit mit den Schulen möglich sind 

und wie sie sich konkret ausgestal-

ten ließe, möchte ich nachstehend 

in meinem Bericht anhand der im 

Emsland bereits existierenden Maß-

nahmen sowie an dem insgesamt 

möglichen Angebot, das der Fuß-

ballverband für die Schulen bereit-
hält, erläutern. 

 

Im Rahmen der bundesweiten Ak-

tion „Jugend trainiert für Olympia“ 

werden alljährlich in vielen Sportar-

ten, so natürlich auch im Fußball, 

Wettkämpfe zwischen den Schulen 

im Emsland – jeweils getrennt nach 

3 verschiedenen Altersgruppen – 

durchgeführt. Die Organisation für 
den Fußballsport lag auch im Be-

richtszeitraum - wie schon seit in-

zwischen über 35 Jahren – wieder in 

den Händen des Beauftragten für 

Schulfußball im NFV-Kreis Emsland, 

Friedhelm Forbriger aus Geeste-

Dalum, und seiner Mitarbeiter im 

Schulfußballausschuss Carsten 
Wiepking (Papenburg), Hans Sedlat-

schek (Haselünne) und Alois Köbbe 

(Freren) sowie Michael Drößler (Pa-

penburg), der im Ausschuss den 

Grundschulfußball im Bereich Ems-

land-Nord organisiert. Für den nun 

ausscheidenden Hans Sedlatschek – 

herzlichen Dank für deine jahrzehn-

telange tolle Mit- und Zusammenar-
beit! – wird demnächst Michael 

Peiffer (Werlte) die Organisation 

der Turniere im Altkreis Meppen 

übernehmen. 

 

Man kann sicher behaupten, dass 

der Schulfußball im Emsland einen 

recht hohen Stellenwert einnimmt, 

was auch deutlich an den daran teil-
nehmenden Schulen und Schul-

mannschaften abzulesen ist. So nah-

men allein im Berichtszeitraum an 

den verschiedensten Wettbewer-

ben im Emsland im Schuljahr 

2018/2019 wieder über 200 Mann-

schaften teil, was deutlich aufzeigt, 

dass das Interesse am Fußballsport 

ungebrochen zu sein scheint. Be-

sonders zu erwähnen ist dabei si-
cherlich, dass sich darunter inzwi-

schen auch regelmäßig nahezu 70 

reine Mädchenmannschaften befin-

den. Allerdings hat uns dann die 

Corona-Pandemie seit dem März 

2020 einen gewaltigen „Strich durch 

die Rechnung“ gemacht, wurde 

doch der gesamte Schulsport seit 
dem Zeitpunkt bis heute ausgesetzt, 

wodurch natürlich auch kein Schul-

fußball durchgeführt werden 

konnte.



 

NIEDERSÄCHSISCHER FUSSBALLVERBAND e.V. 

- Kreis Emsland - 
 

30 

Da im Emsland einerseits die Zahl 

der teilnehmenden Mannschaften 

in einigen Wettkampfklassen recht 

hoch ist, andererseits der normale 

Punktspielbetrieb der Vereinsmann-

schaften mit seinen evtl. anzuset-

zenden Nachholspielen sowie die 

Auswahl- und Stützpunktarbeit na-

türlich nicht zu sehr beeinträchtigt 
werden soll, versuchen wir immer 

schon im Herbst die ersten Vorrun-

denspiele bis hin zur jeweiligen Alt-

kreismeisterschaft im Schulfußball 

auszutragen. Wenn dann aber das 

Wetter nicht mitspielt, geraten wir 

im Frühjahr nach den Osterferien 

ein wenig in Zeitnot, was allen Betei-

ligten eine große „Termindisziplin“ 
abverlangt.  

Nach den Vor- und Zwischenrun-

denspielen und der Ermittlung der 

Altkreismeister standen nach den 

Endturnieren auf der Emslandebene 

im Schuljahr 2018/2019 jeweils der 

folgenden Tabelle zu entnehmen-

den Emslandmeister fest (anschlie-

ßend ruhte wegen der Corona-Pan-
demie zwei Schuljahre lang der 

Schulfußball). 

 

Die einzelnen Emslandsieger (außer 

bei den Grundschulen) nehmen da-

nach jeweils nach einem Ausschei-

dungsspiel gegen den Vertreter der 

Grafschaft Bentheim im Falle eines 

Sieges an den Bezirkswettkämpfen 
teil, die in den letzten drei Jahren für 

die Jungen in Leer und für die Mäd-

chen in Oldenburg stattfanden. An-

schließend geht es dann für den Be-

zirkssieger zum Landesentscheid 

nach Barsinghausen, und im Falle 

des erneuten Siegens danach sogar 

zum Bundesfinale nach Berlin – an 

dem immer auch mal wieder Mann-

schaften aus emsländischen Schu-
len – so z.B. auch das Gymnasium 

Marianum Meppen sowie die Mäd-

chen des Gymnasiums Georgianum 

Lingen (siehe unten) - recht erfolg-

reich teilnehmen konnten. 

 

Ein Ansporn zum Mitmachen bei 

den oben beschriebenen Schulfuß-

ballwettkämpfen ist sicherlich auch 

die Tatsache, dass den Siegern Ur-

kunden, Bälle und Wanderpokale 

winken, die nach wie vor vom NFV-

Kreis Emsland zur Verfügung gestellt 

werden. Und in den Grundschulen 
im Emsland kämpfen die Jungen be-

reits seit vielen Jahren um den 

„Bernd - Holthaus - Wanderpokal“ 

(ehemaliger langjähriger Vorsitzen-

der und Ehrenvorsitzender des Fuß-

ballkreises Emsland und großer För-

derer des Schulfußballs), und dar-

über hinaus gibt es auch reine Mäd-

chenmannschaften in den Grund-
schulen, die ebenfalls mit großer Be-

geisterung dem runden Leder im 

Kampf um den Bernd-Holthaus-

Wanderpokal nachjagen. 
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Dem unten angefügten Schaubild 

kann entnommen werden, welche 

Maßnahmen, Projekte und Aktivitä-

ten den Schulen seitens des Fußball-

verbandes angeboten werden kön-

nen. Eine ausführlichere Beschrei-

bung über die „Angebote im Schul-

fußball“ gibt es auch unter 

https://www.nfv-emsland.de/ 

downloads/Schulfussball
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Vieles davon wurde bisher – teil-

weise sogar besonders intensiv – im 

NFV-Kreis Emsland genutzt, doch 

hat die Corona-Pandemie insofern 
einen erheblichen Einbruch bei den 

Kooperationsmaßnahmen bedeu-

tet, als dass der Schulsport – zumin-

dest alle Schulfußballturniere - 

durch entsprechende behördliche 

Verordnungen sehr stark einge-

schränkt, überwiegend sogar ganz 

eingestellt werden musste. 

An den Zahlen der bisher teilneh-

menden Schulen als auch an denen 

der gemeldeten Mannschaften 

kann man also durchaus noch ein 

recht großes Interesse am Fußball in 

den Schulen ablesen. Allerdings soll-

ten sich auch die Vereine noch stär-

ker auf die Schulen zu bewegen, 

denn nur über eine gute Zusammen-

arbeit mit dem Schulsport – und hier 
besonders mit dem in den Grund-

schulen – scheint es mir auf die 

Dauer möglich zu sein, Schüler, die 

sonst den Weg zum Fußball viel-

leicht nicht finden würden, doch 

noch für unseren Fußballsport zu 

gewinnen! Eine besonders große 

Chance liegt hierfür im Bereich der 

„verlässlichen Grundschule“, 

könnte man doch auch in den Be-
treuungszeiten gezielt Fußball spie-

len, aber besonders in den wohl 

überwiegend flächendeckend ein-

gerichteten Ganztagsschulen bietet 

sich für den Fußball ein zusätzliches 

Betätigungsfeld an. 
 

Der DFB/NFV bietet mit seiner 

20.000plus-Kampagne im Rahmen 

seiner Qualifizierungsmaßnahmen 

Fortbildungen für Lehrerinnen und 

Lehrer an, die mit ihren Schülerin-

nen und Schülern im Sportunter-

richt auch gerne Fußball spielen 

möchten. Im Emsland konnten wir 
bisher über 200 in den Schulen täti-

gen Personen im Rahmen dieser 

Lehrgänge praktische Tipps vermit-

teln und ihnen darüber hinaus Ma-

terial (Broschüren, Bälle etc.) für 

ihre tägliche Arbeit kostenlos zur 

Verfügung stellen. In Zukunft möch-

ten wir diesem Personenkreis noch 

die neuen Spielformen im Kinder-

fußball, wie sie vom DFB bereits in 
einer Pilotphase durchgeführt wer-

den, näherbringen. Diese veränder-

ten Spielformen beinhalten unter 

anderem kleinere Teamgrößen, 

mehrere Spielfelder, mehr Ballakti-

onen für jedes Kind und ein festes 

Rotationsprinzip beim Auswech-

seln. Ziel ist es, jedes Kind stärker 

am Spiel zu beteiligen, es kindge-

recht zu fördern und damit dauer-
haft für den Fußballsport zu begeis-

tern. Dies garantiert eine hohe Be- 

wegungsdosis für alle SchülerInnen 

trotz ggf. eingeschränkter räumli-

cher Verhältnisse sowie eine integ-

rale Förderung der konditionellen 

und wahrnehmungsbezogenen Fer-
tigkeiten und eignet sich deshalb 

ganz besonders gut für den Fußball 

in der Schule. 

 

Als besonderes und neues Angebot 

sei der Teil 3 dieser „20.000plus-

Kampagne“ des DFB erwähnt, der 

vor 2 Jahren ins Programm aufge-

nommen wurde und sich an Erziehe-
rinnen und Erzieher richtet. Dabei 

werden in einem nachmittäglichen 

Lehrgang Mitarbeitenden in Kinder-

gärten und Kindertagesstätten 

Tipps und praktische Übungen zur 

„ballorientierten Bewegungsförde-

rung im Vorschulalter“ vermittelt. 

Diese Lehrgänge konnten bereits in 

Geeste, Klein Berßen und Lünne er-

folgreich durchgeführt werden, 
mussten dann aber auch wegen der 

Corona-Pandemie erst einmal aus-

gesetzt werden.  

 

Eine sehr gute Möglichkeit, die Lese- 
und Sprachkompetenz ihrer Schüler 

zu verbessern, bietet den Grund-

schulen auch das NFV-Projekt „An-

pfiff fürs Lesen“. Dabei sollen in wö-

chentlich stattfindenden Schul-AGs 
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die SchülerInnen erfahren und erle-

ben, wie einfach und effektiv Bewe-

gungs- und Lesespiele miteinander 

verknüpft werden können – 

dadurch soll die Freude sowohl am 
Fußball als auch am Lesen geweckt 

und gefördert werden. In diesem 

Projekt, das bereits einige Jahre 

sehr erfolgreich an verschiedenen 

Grundschulen (bei uns im Emsland 

an der Grundschule Emmeln) durch-

geführt wurde, sollen das Interesse 

der Schüler am Fußballsport und die 

bereits vorhandenen Kompetenzen 
genutzt werden, um sie bei der Le-

seförderung einzusetzen und somit 

die Leselust zu fördern und zu stei-

gern. Nähere Informationen und die 

Antragsunterlagen dazu findet man 

unter https://www.nfv.de/nachhal-

tigkeit/vielfalt/anpfiff-fuers-lesen. 

Seit dem Jahr 2012 gibt es seitens 

des NFV inzwischen die „Junior-

Coach-Lehrgänge“. Darin werden 

Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 14 bis 18 Jahren zu so genann-

ten Junior-Coaches (Fußballassis-

tenten) ausgebildet. Diese Ausbil-

dung umfasst insgesamt 40 Unter-

richtseinheiten (Theorie und Praxis) 

und findet unter der Leitung von li-

zenzierten NFV-Referenten statt. Je-

der Teilnehmer soll nach der Ausbil-

dung in der Lage sein, Verantwor-
tung im außerunterrichtlichen 

Schulsport und/oder im Sportverein 

– speziell in der Sportart Fußball – zu 

übernehmen. Das Spektrum der Tä-

tigkeiten reicht von der Mithilfe 

über die Mitgestaltung bis hin zu 

(eingegrenzten) Leitungsfunktionen 

bei der Planung und Durchführung 

von Bewegungs- und Fußballange-

boten in Schulen und Sportverei-

nen. Gleichzeitig werden Schlüssel-

qualifikationen wie soziale und 
kommunikative Kompetenzen des 

Schülers gefördert. Ein großes und 

interessantes Betätigungsfeld ist die 

mögliche Unterstützung der Schule 

durch den Absolventen bei der Ge-

staltung der Ganztagsbetreuung 

und Steigerung des Angebotes von 

Aktivitäten und Bewegung – insbe-

sondere von Fußball – in der Schule, 
bspw. als Schulfußball-AG-Leiter 

und/oder Pausenligabetreuer. So 

gesehen ist dieses auch eine hervor-

ragende Möglichkeit der Koopera-

tion zwischen Schule und Sportver-

ein. Im Emsland wurden bisher be-

reits in über 20 Lehrgängen, an 

Schulen verteilt über das gesamte 

Kreisgebiet, insgesamt weit über 

500 Mädchen und Jungen zu Junior-

Coaches ausgebildet. Als besonders 

attraktiv für die Jugendlichen – und 
damit natürlich auch für die Vereine 

– ist zu sehen, dass sie in weiteren 2 

Ausbildungsmodulen zu Inhabern 

der Trainer-C-Lizenz-Breitenfußball 

ausgebildet werden können. Auch 

diese Möglichkeit wurde schon von 

vielen Junior-Coaches genutzt, und 

so kann man dieses Junior-Coach-

Projekt des NFV durchaus als 
„Frischzellenkur“ für unsere Sport-

vereine ansehen, bietet es doch ein 

interessantes „Reservoire“ an künf-

tigen Mitarbeitern.  

 

Interessierten Jungen und Mädchen 

im Alter von 14 bis 16 Jahren bietet 

sich darüber hinaus die Gelegen-

heit, im Rahmen eines Schüler-
Schiedsrichter-Lehrgangs jeweils in 

den Oster- bzw. Herbstferien in  

Barsinghausen alle wichtigen Kennt-

nisse über die Grundlagen der Tätig-

keit als Schiedsrichter anzueignen – 

vom Regelwissen über die Abseits-

auslegung bis hin zu den Aufgaben 

als Schiedsrichterassistent. Die Jun-

gen und Mädchen erlangen so die 

Berechtigung, nach einer abschlie-
ßenden Prüfung bei einer Vereins-

zugehörigkeit Fußballspiele zu lei-

ten. Auch dieses Angebot wird von 

emsländischen Fußballerinnen und 

Fußballern regelmäßig wahrgenom-

men. 

 

Im Rahmen der DFB-Vereinsoffen-

sive können sich die Grundschulen / 

Förderschulen um einen für sie kos-
tenlosen Besuch des DFB-Mobils be-

werben – was gerade von vielen 

Schulen im Emsland in der Vergan-

genheit bereits intensiv genutzt 

wurde - und erhalten dabei in der 

Turnhalle ein rund 75-minütiges ab-

wechslungsreiches Demotraining 

und einen Infoblock. Qualifizierte 

Trainerinnen und Trainer – die so 
genannten Teamer – werden jeweils 

zu zweit die Schule besuchen. Im 

ersten Teil des Besuches werden 

den anwesenden Lehrkräften und 

allen Interessierten ein Demotrai-

ning mit einer Schulkinder-Gruppe 



 

NIEDERSÄCHSISCHER FUSSBALLVERBAND e.V. 

- Kreis Emsland - 
 

34 

zum entwicklungsgerechten Kinder-

training vorgeführt und dazugehö-

rige Materialien verteilt. Danach 

werden im Informationsteil im Klas-

senraum den Lehrkräften Neuigkei-
ten und Angebote rund um die Be-

reiche Qualifizierung, Mädchenfuß-

ball und Integration sowie aktuelle 

NFV- und gegebenenfalls Kreis-Pro-

jekte nähergebracht. Abschließend 

erhält jede Schule noch ein speziel-

les Geschenk. 

Im Jahr 2019 konnte erstmals mit 
dem Kicking-Girls-Projekt eine Pilot-

maßnahme an den Meppener 

Grundschulen gestartet werden. 

Seit Beginn des Schuljahres 

2019/2020 beteiligten sich fünf Me-

ppener Grundschulen an diesem für 

erst einmal 3 Jahre geplanten Pilot-

Projekt, das von einem Team unter 

der Leitung von Imke Wessling und 

mit Unterstützung des Kreisfußball-
verbandes Emsland und der Stadt 

Meppen durchgeführt wird. 

Dabei beschäftigen sich jeweils 

Mädchen der 3. und/oder 4. Klassen 

in nachmittäglichen Arbeitsgemein-

schaften unter der Anleitung von 

ausgebildeten Fußballtrainerinnen 

der Frauenmannschaften des SV 

Meppen mit dem runden Leder. In 
den Genuss dieses Angebots kom-

men bisher Mädchen der Paul-

Gerhardt-Grundschule, der Over-

berg-Grundschule, der Johannes-

Gutenberg-Grundschule, der Maria-

Montessori-Grundschule und der 

Astrid-Lindgren-Grundschule Rühle. 

Weitere Grundschulen sollen fol-

gen. 

Nachdem zuerst fast ein halbes Jahr 
lang den Mädchen der Fußballsport 

nahegebracht worden war, konnten 

die Mannschaften ihr bisher erwor-

benes Können in einem Turnier in 

der Großsporthalle des Gymnasi-

ums Marianum Meppen zeigen und 

sich untereinander messen. Ob-

gleich nicht immer der Ball genau 

das befolgte, was die Absicht der 

Spielerin war, so konnte man doch 

allen Mädchen die Begeisterung 

deutlich ansehen. 

 
Am Ende gab es Urkunden und 

kleine Präsente für die Mädchen 

und stand die Gewissheit, einen tol-

len Vormittag erlebt zu haben und in 

den nächsten Monaten intensiv 

weiter zu trainieren, da ähnliche 

Turniere und Veranstaltungen auch 

in Zukunft auf die Mädchen warten. 

 

Der Sportunterricht sowie Sport- 

und Bewegungsangebote mussten 

dann aber leider aufgrund des CO-

VID-19-Virus ab dem Monat März 

2020 ausgesetzt werden, um die Ge-

sundheit aller nicht zu gefährden. 

Aus diesem Grund mussten auch die 
gesamten Veranstaltungen und 

Kurse des Programmes Kicking Girls 

ausfallen, was für die Mädchen na-

türlich besonders schmerzlich war, 

denn die Nachmittagsstunden mit 

ihren Kicking-Girls-Trainerinnen ge-

hörten jeweils zu den Highlights in 

ihrer Grundschulzeit. Unabhängig 

von den gesundheitlichen Risiken ist 

jedoch unbestritten, dass die Kinder 
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auch unter der verringerten Bewe-

gungs- und Aktivitätszeit leiden. Um 

die Kooperationen aufrecht zu er-

halten, hatte das Projektteam dann 

eine umfangreiche Ideensammlung 
„Kontaktfreie Spiele & Fußballübun-

gen für die Schule und zu Hause“ er-

arbeitet und den Kooperationsschu-

len zur Verfügung gestellt. 

Das Kicking Girls-Projekt – maßgeb-

lich unterstützt durch die Laureus 

Sports for Good Foundation Ger-

many/Austria – ist europaweit ver-

breitet und wurde dann im Jahr 

2020 unbenannt in „Futbalo Girls“. 

Der ursprüngliche Name war teil-

weise im internationalen Kontext 
durchaus ambivalent aufgenommen 

worden und hatte in den letzten 

Jahren auch immer mal wieder zu Ir-

ritationen geführt, was letztendlich 

das Projektteam zu der Namensän-

derung bewogen hat. 

Mit den Futbalo Girls soll nun der 

nächste Schritt gegangen werden. 
Neben dem stadtteilbezogenen So 

zialprogramm sollen die Ideen, In-

halte und Konzepte auch weiteren 

PartnerInnen zugänglich gemacht 

werden. Gemeinsam wird damit die 

Vision weiterverfolgt, den Fußball 

für alle Mädchen und Frauen zu-

gänglicher zu machen! 
 

Trotz Umstrukturierungen und der 

immer mehr werdenden Arbeit in 

den Schulen sowie der leider teil-

weise realen Reduzierung der Sport-

stunden wird also immer noch auch 

in den Schulen im Emsland gerne 

Fußball gespielt. Für Schülerinnen 

und Schüler ist es wichtig, in diesem 
beliebten Sport ihre Fähigkeiten 

und ihr Können mit Gleichaltrigen 

anderer Schulen messen zu können 

und sich dabei dann auch mit ihrer 

eigenen Schule zu identifizieren und 

für diese, um Siegerehren zu kämp-

fen. Aber auch das Aktionspro-

gramm „Zusammenarbeit zwischen 

Schule und Sportverein“, das der 

Landessportbund Niedersachsen 
zusammen mit dem Niedersächsi-

schen Kultusministerium anbietet, 

sowie eine mögliche Beteiligung von 

Fußballinteressierten am Ganztags-

schulangebot sind als Chance für 

den Fußballsport in den Schulen und 

Kitas zu sehen. Nicht jeder kann ge-

winnen, doch allein das Mitmachen 

bei den Fußballspielen hat für Schü-

lerinnen und Schüler oft einen recht 

hohen Stellenwert und so wollen 

wir in diesem Sinne hoffen, dass 

auch weiterhin an den emsländi-

schen Schulen ein großes Interesse 

am Schulfußball bestehen bleibt 
und auch nach Corona unserem „ge-

liebten runden Leder“ mit Begeiste-

rung und Fairness nachgejagt wird.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle 

ganz besonders bei meinen Mitar-

beitern im Schulfußballausschuss Ali 

Köbbe, Hans Sedlatschek, Carsten 

Wiepking sowie Michael Drößler für 
die teilweise langjährige tolle Zu-

sammenarbeit bedanken. Bedanken 

möchte ich mich aber auch bei den 

vielen engagierten Kolleginnen und 

Kollegen an den Schulen im Ems-

land, die es durch ihren Einsatz ih-

ren Schülerinnen und Schülern er-

möglichen, neben dem normalen 

Schulsport auch im Fußball mit an-

deren Schulen in einen Wettstreit zu 
treten. Es wäre schön, wenn das 

hier bei uns im Emsland so bliebe 

und alle Beteiligten weiterhin neuen 

Aktionen gegenüber aufgeschlossen 

bleiben. 

 

 

Friedhelm Forbriger 

Beauftragter für Schulfußball

 

Im September 2019 hatten die Mädchen-

Mannschaften des Gymnasiums Georgi-

anum Lingen bei den Bundes-Finals in Bad 

Blankenburg (WK IV der Mädchen, Jahr-

gänge 2007 bis 2009) bzw. in Berlin (WK II, 

Jahrgänge 2003 bis 2005) jeweils hervorra-

gend abgeschnitten und wurden deshalb 

von u.a. dem NFV-Vizepräsidenten Dieter 

Ohls (2. von rechts) in ihrer Schule im Bei-

sein ihrer Trainerinnen und des Schullei-

ters Manfred Heuer geehrt. 
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Bericht des Qualifizierungsaus-
schusses 

Warum gerade heute der Qualifizie-

rung eine immer stärkere Rolle zu-

kommt  

 

„Fußball ist wie Schach, nur ohne 
Würfel“ – dieses Zitat aus dem Sprü-

chefundus von Lukas Podolski offen-

bart vor allem eines: Bildung schießt 

zwar keine Tore, aber ohne qualifi-

zierte Ausbilder wüsste manch einer 

vermutlich nicht, auf welches Tor er 

schießen müsste.  

Und so sehr dieser Spruch zum 

Schmunzeln anregt, umso mehr 
wird gerade auch in dieser Phase 

der ausklingenden Corona-Pande-

mie deutlich, worauf wir uns in den 

kommenden Jahren einzustellen ha-

ben, wenn wir in der Aus-, Fort- und 

Weiterbildung im Fußball nachlas-

sen. 

Wissenschaftler beschreiben die 

Corona-Phase als Auftakt einer Be-
wegungspandemie, deren Auswir-

kungen erst in einigen Jahren zu se-

hen sein werden. Und hier ist der 

NFV im Emsland gefordert, geeig-

nete Maßnahmen zu ergreifen und 

zu bündeln, um hoffentlich noch 

rechtzeitig unsere Jüngsten qualifi-

ziert zu trainieren.   
 

Das setzt natürlich neben einem ab-

soluten Willen zum ehrenamtlichen 

Engagement die Bereitschaft vo-

raus, sich mit ganzer Kraft in die 

Ausbildung der jungen Sportler ein-

zubringen.  

 

Jeder von uns weiß, dass es unheim-
lich schwerfällt, das Vorpandemie-

niveau wieder erreichen zu können. 

Zu sehr fehlten gerade in der Haupt-

entwicklungsphase der Kinder und 

Jugend Möglichkeiten der sportli-

chen Betätigung. Da tröstet es we-

nig, dass andere Länder ähnliche 

Probleme haben. Ebenfalls kann es 

kein Trost sein, wieder an dem 

Punkt anknüpfen zu können, an 
dem der Coronaknick eingesetzt 

hat. Dieses verlorene Jahr aufzuho-

len ist die Aufgabe einer ganzen 

Fußballgeneration.   

 

Sicherlich hat uns die Pandemie 

durch Angebote im Onlineformat 

aufgezeigt, welche Möglichkeiten 

der Vermittlung von Inhalten im di-

gitalen Bereich bestehen, die positi-
ven Auswirkungen hieraus werden 

wir aber auch erst in ein paar Jahren 

nachhaltig registrieren können, da 

auch diese Formate erst auf ihre 

Praxistauglichkeit geprüft werden 

müssen. 

 

Uns allen bleibt insofern nur die 

Möglichkeit, in Zusammenarbeit mit 

unseren Vereinen vor Ort, mit den 
Trainern, Betreuern, Übungsleitern 

und Vereinsverantwortlichen ge-

meinsam Konzepte zu entwickeln, 

die als dual zu vermittelnde Lehrin-

halte auf der einen Seite die Not-

wendigkeit einer verstärkten Ausbil-

dungsoffensive herausheben und 

auf der anderen Seite das Ehrenamt 

nicht so sehr überfordert, dass die 

Bereitschaft zur Mitarbeit noch wei-
ter eingedämmt wird. 

 

Insofern kommt auch auf den Quali-

fizierungsausschuss des NFV-Kreises 

Emsland in den kommenden Jahren 

die schwere Aufgabe zu, eine Ba-

lance zwischen dem Möglichen und 

dem Notwendigen zu entwickeln. 

Wir sind Dienstleister an unseren 
Vereinen, an ihre Übungsleiter und 

Mitarbeiter. Und vor allem: Wir sind 

Dienstleister an unseren Kindern 

und Jugendlichen.  

 

Und wenn wir diesen Gedanken ge-

meinsam mit unseren Vereinen le-

ben, wenn wir die Corona-Pande-

mie als Herausforderung und nicht 

als Depression begreifen, dann wird 
es uns gelingen, gestärkt aus der 

Krise hervorzugehen. 

 

Nachfolgende Ausbildungsaktivitä-

ten der vergangenen zwei Jahre mö-

gen verdeutlichen, dass wir den be-
gonnenen Weg fortsetzen müssen, 

um erfolgreich zu sein. Denn merke: 

Auch ein Umweg ist ein Weg zum 

Ziel, an dessen Ende jeder Sportler 
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dann auch sicher weiß, dass Schach 

zwar das Spiel der Könige sein kann, 

der Fußball aber schon König ist – 

ganz ohne Würfel. 

Nach Übernahme des Amtes der 

Ausschussvorsitzenden für Qualifi-

zierung in der Nachfolge Ansgar 

Lammers im September 2018 zeich-

net sich der Ausschuss auf der 

Ebene des Kreisfußballverbandes 

Emsland weiterhin für Aus-, Fort- 

und Weiterbildungen sowie für die 

Talentförderung zuständig.   

Gemeinsam mit einem funktionie-

renden Team und Mitarbeitern ge-

stalten Thomas Rodenbücher, Hans-

Hermann Andrees und Willi  

Fenslage zahlreiche Seminare, 

Workshops und Arbeitstagungen, 

die die ganze Bandbreite der ge-

wünschten Lehrinhalte abdecken. 

Zudem erweitert mit Markus Fischer 

der für die Talentförderung Verant-
wortliche das breite Portfolio fuß-

ballinhaltlicher Wissensvermittlung. 

Seine Aufgaben wird ab August die-

ses Jahres der langjährige Kreistrai-

ner Helmut Hermsen übernehmen.   

 

Unerwähnt sind bislang die zahlrei-

chen Referenten, die fachspezifisch 

die Lehr- und Lerninhalte unserer 

Ausbildungsformate ergänzen. 
Doch auch die praktische Umset-

zung der Inhalte wäre ohne die je-

weils Trainerpersönlichkeiten am 

Spielfeldrand der Auswahlmann-

schaften nur bedingt möglich. Auch 

sie leisten hervorragende Arbeit. 

 

So war es denn auch möglich, seit 
2018 in Emmeln, Rhede, Salzbergen 

und Surwold insgesamt rund ein-

hundert Teilnehmern die Ausbil-

dung zum DFB-Trainer mit C-Lizenz 

zu ermöglichen. Ebenfalls nicht un-

erwähnt bleiben sollten hier die fünf 

Lehrgänge der Freiwilligendienste 

mit abermals gut einhundert Teil-

nehmern. 
 

Das für das Jahr 2021 vorgesehene 

Pilotprojekt „Übungsleiter- und 

Trainerinitiative“, das als spezielles 

Angebot für Gymnasiasten und 

Sportleistungskurse konzipiert 

wurde, befindet sich in der abschlie-

ßenden Koordinierungsphase. Nach 

erfolgter Übungsleiter – C - Ausbil-

dung kann hier in einem speziellen 
Kurzlehrgang die DFB Trainer C-Li-

zenz zusätzlich erworben werden, 

so dass sich die Teilnehmer nach Ab-

schluss im Besitz zweier gültiger Li-

zenzen befinden. Dieses in gemein-

schaftlicher Planung der Fachkoor-

dinatoren Sport und Willi  

Fenslage erstellte Leuchtturmpro-

jekt besitzt bereits die abschlie-

ßende Genehmigung des NFV in 
Barsinghausen und ist mit einem fi-

nanziellen Unterstützungskonzept 

ausgestattet. 

 

Direkt nach Beendigung der Corona-

Pandemie werden wir hier von der 

Beta-Phase in den Aktivitätsmodus 

umschalten können. Dieses ist auch 

deshalb möglich, weil sich die Ko-

operation mit dem KreisSportBund 
als besonders fruchtbar erweist. Ge-

rade im Hinblick auf wechselseitig 

anzuerkennende Bildungs- und 

Fortbildungsmaßnahmen ist ein 

dauerhafter Austausch unerlässlich. 

Hier zahlt sich die enge Zusammen-

arbeit mit dem beim KSB für Bildung 

verantwortlichen Vize-Präsidenten 

Willi Fenslage in vielfacher Hinsicht 

aus. 
  

Eine weitere Kooperation besteht 

mit dem JugendLeistungsZentrum 

(JLZ) Emsland. Auch hier werden 

Fortbildungsangebote entwickelt 

und gemeinsam gestaltet. Nicht zu-

letzt dem Wirken der Kreisauswahl-

trainer ist es zu verdanken, dass 

diese Schnittstelle zum JLZ effektiv 
verzahnt und genutzt werden kann. 

Hier zeigt sich dann auch, dass die 

Übernahme des Kinderfußballkon-

zeptes des DFB in die Ausbildungs-

thematik des NFV Kreis Emsland zu 

einem grundlegenden Mosaikstein 

in der Qualitätsentwicklung des 

Fußballnachwuchses werden kann. 

 

Bedanken möchte ich mich abschlie-

ßend besonders bei meinen Team-

kolleginnen und -kollegen im Aus-

schuss, bei allen Vereinen im Ems-

land, den Vorstandskolleginnen und 

–kollegen, sowie allen anderen 

SportkameradInnen für die tolle Zu-

sammenarbeit. 
 

Kerstin Kossen 

Vorsitzende 

Qualifizierungsausschuss 
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_________________________________________________________________________________________ 

Bericht Presseausschuss 

 

Das Ziel des Presseausschusses ist 

es, über die tollen Leistungen der 

emsländischen Fußballerinnen und 

Fußballer und ihre guten Taten zu 

berichten. 

 

In meiner Amtszeit wurde von vie-

len Veranstaltungen berichtet als 

Beispiel sind die vielen Kreismeister-

schafts – Endrunden in Halle sowie 

auf dem Rasen, der emco-Kreispo-

kal, der VGH-Cup, die Kreisjugend

ehrentage, Schiedsrichterveranstal-

tungen und vieles mehr. 

 

Mit dieser Periode werde ich mein 

Amt vertrauensvoll an meine Nach-
folger übergeben, ich bedanke mich 

für stets freundliche, offene Zusam-

menarbeit. 

 

Heinz Hemelt  

Vorsitzender  

Presseausschuss  

  



 

NIEDERSÄCHSISCHER FUSSBALLVERBAND e.V. 

- Kreis Emsland - 
 

39 

Bericht Kreissportgericht 

 

Liebe Sportsfreunde, 

„Wo kein Kläger, da kein Richter.“ 

Dieser bekannte Spruch fiel in abge-

wandelter Form auch auf das Kreis-

sportgericht in den letzten beiden 

Jahren zurück. Hier lautet er: „Wo 

keine Spiele, da kein Richter.“ 

 

Durch den Corona bedingten Ab-
bruch der Spielzeiten 2019/20 und 

2020/21 sind keine Sportgerichts-

verfahren notwendig geworden. 

 

Aber auch die ursprüngliche Fas-

sung der Redewendung „Wo kein 

Kläger, da kein Richter“ spielte auch 

im Jahr vor der Pandemie eine Rolle. 

In vielen Fällen konnten Unstimmig-

keiten zwischen den Vereinen oder 
den Vereinen und den Verbandsor-

ganen im Vorfeld durch telefonische 

oder persönliche Erörterungen der 

Sach- und Rechtslage einvernehm-

lich zum Besten aller geklärt wer-

den. 

 

Sollten Spieler oder Spielerinnen 

während des Spiels über die Stränge 

geschlagen haben, konnten vielfach 
die erweiterten Strafmöglichkeiten 

der Spielausschüsse angewandt 

werden und somit eine Befassung 

des Sportgerichts überflüssig ma-

chen. 

 

Ich bedanke mich bei den weiteren 

Mitgliedern des Sportgerichts, An-

dreas Niemeyer (stellvertretender 

Vorsitzender), Karl-Hans Harren, 

Georg Hebbelmann, Hermann  

Börger und Hermann Schmitz (je-

weils Beisitzer) für die Mitarbeit. 

Ferner möchte ich mich bei den Mit-

gliedern des Jugend-, Spiel- und 

Frauen- und Mädchenausschusses 
sowie den Staffelleitern für die her-

vorragende Zusammenarbeit herz-

lich bedanken. 

 

Thorsten Kotte 

Vorsitzender Sportgericht 

 

 

  

_________________________________________________________________________________________ 
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Bericht des Kreisehrenamts- 
beauftragten Hermann Wilkens 

Der Kreisfußballverband Emsland 

(KEAB) kann aufgrund seiner Größe 

einen Ehrenamtssieger und zwölf 
Ehrenamtspreisträger benennen. 

Diese Ehrungen gibt es seit 1997. 

Zu einer Feierstunde mit würdigem 

Rahmen werden die Ehrenamts-

preisträger nach Sögel eingeladen. 

Zudem erhalten sie neben einer Ur-

kunde eine DFB-Uhr. 

Die Ehrenamtsträger: 
2018: 
Manfred Egbers, 

SV Concordia Emsbüren 

Gero Schlagelambers,  

SV Heidekraut Andervenne 

Manfred Lühn,  

Schwarz-Weiß Varenrode 

Josef Geiger,  

SC Spelle-Venhaus 

Karl-Heinz Strotmann,  
SV Adler Messingen 

Martin Lampen,  

DJK Eintracht Papenburg 

Christian Willenborg,  

SV Rastdorf

Lars Janßen,  

SV Hilkenbrook 

Hermann Schulte,  

SV Neulangen 

Stefan Eikens,  
SV Stavern 

Christian Herbers,  

SV Union Meppen 

Kai Tappel,  
SV Germania Twist  

 

2019: 
Jürgen Oberboßel,  
SC Baccum 
Sabine Lohmöller,  

SV Listrup  

Karl-Heinz Schoo,  

SV Adler Messingen 

Reinhard Schmidt,  

SG Freren 

Birgit Öing,  

SV Lengerich-Handrup 

Hermann Prüne,  

SV Neurhede 
Hermann Hanneken,  

DJK Sportfr. Bockhorst 

Klaus Nee,  

SC Blau-Weiß Papenburg 

Theo Südkamp,  

SV Esterwegen  

Andre Rolfes,  

SV Stavern  

Alfons Brink,  

VfL Emslage 
Wilfried Hager,  

SV Teglingen 

Die Ehrenamtssieger: 
2018: Ewald Schulte, SV Surwold, 

vierter von links  

2019: Friedhelm Röckers, Spvgg. 

Hülsen-Westerloh, dritter von links 

 

Aufgrund der Pandemie konnten in 

dem Zeitraum seit dem letzten 
Kreisfußballtag in 2018 die beiden 

Wettbewerbe „DFB - Ehrenamts-

preis“ und „Fußballhelden - Junges 

Ehrenamt“ nur teilweise durchge-

führt werden, in 2020 entfielen sie. 

 

Das „Dankeschön - Wochenende“ 

soll im Herbst 2021 im Fuchsbach–

Hotel in Barsinghausen mit einem 

Die Ehrenamtsträger 2019 im Stadion des SV Meppen gemeinsam mit den KFV-Vor-

standsmitgliedern Hermann Wilkens (l.) und Heinz-Gerd Evers (r.).
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dreitägigen Programm nachgeholt 

werden. 

Der Ehrenamtssieger des NFV - Krei-

ses Emsland - Friedhelm Röckers 
von der Spielvereinigung Hülsen-

Westerloh - wird dazu mit seiner 

Partnerin eingeladen. 

Der NFV–Kreis Emsland betrachtete 

im Berichtszeitraum 2018 - 2021 die 

Förderung des jungen Ehrenamtes 

als ein äußerst wichtiges Entwick-

lungsziel seiner Arbeit. 

Den Fokus auf die Gewinnung 

neuer, junger Mitarbeiter /innen in 

der Altersgruppe 16 -35 Jahre zu le-

gen, ist enorm wichtig, da junge Eh-

renamtler wichtige Eckpfeiler einer 

zukunftsorientierten und modernen 

Vereinsentwicklung darstellen. 

Die fortlaufende Veränderung der 
Vereine und die ständige Anpassung 

an neue Situationen, Trends und 

Entwicklungen fordern alle Genera-

tionen im Verein.  

Für diesen Entwicklungsprozess sind 

junge Ehrenamtliche aufgrund ihrer 

Kompetenz im digitalen Bereich und 

der professionellen Nutzung techni-

scher Möglichkeiten geradezu prä-
destiniert. Zudem bringen junge

Menschen in der Regel neue Per-

spektiven und Ideen in die bisherige 

Vereinsarbeit. Die persönliche Wei-

terentwicklung, die Möglichkeit, 

den Gemeinschaftsgedanken und 

die Solidarität zu pflegen sowie in-

nerhalb des Vereins Wirkung zu ent-

falten, stellen einen beträchtlichen 

Mehrwert für das junge Ehrenamt 
dar. 

 

Es ist die Aufgabe der älteren Gene-

ration, junge Ehrenamtliche zu mo-

tivieren und auch zu akzeptieren, 

dass sie neue Wege gehen oder sie 

zumindest testen, wenn es um die 

Zukunftsentwicklung der Vereine 

geht, denn die Ideen der jungen 

Menschen sind oft innovativ und 
zielführend. 

Mit der DFB-Aktion „Fußballhelden 

– Junges Ehrenamt“ wird diesem 

Ziel in jedem Jahr Rechnung getra-

gen. Anstatt für eine Woche nach 

Barcelona zu reisen, wird unserer 

emsländische Fußballheldin Sophie 
Brand von GW Dersum zusammen 

mit den anderen 238 Fußballhelden 

des DFB ein Trainingscamp in Unter-
schleißheim bei München oder im 

Ruhrgebiet im Oktober 2021 ange-

boten. 

 

Hermann Wilkens 

Kreisehrenamtsbeauftragter 
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Die InduS Emslandliga 
Die erste inklusive Liga in 
Niedersachsen 

 

Nach dem erfolgreichen Start 

der InduS-Emslandliga in 2018 

ist auch die zweite Saison von 

April – September 2019 hervor-

ragend gelaufen. Im Vorfeld 

wurden, gemeinsam mit den 
Trainerteams der beteiligten 

Mannschaften, die Rahmenbe-

dingungen und Richtlinien für 

den gemeinsamen Spielbetrieb 

mit den Erfahrungswerten aus 

dem Vorjahr weiterentwickelt. 

Wegen des großen Zulaufs stel-

len einige Vereine sogar zwei 

inklusive Fußballteams. Das 

spielerische und faire Mitei-
nander sowie der Spaß am Fuß-

ball ist und bleibt weiter zent-

raler Leitgedanke bei der Um-

setzung. 

 

Das Projekt InduS steht für In-

klusion durch Sport im Ems-

land. Kooperationspartner vom 

Inklusionsprojekt des Kreis-

SportBundes Emsland (KSB) 
sind die drei großen emsländi-

schen Einrichtungen für Men-

schen mit Behinderung – das 

Christophorus Werk in Lingen, 

das St.-Lukas-Heim in  

Papenburg und das St.-Vitus-

Werk in Meppen. Ziel von InduS 

ist, ein gemeinsames Miteinan-

der von Menschen mit und 

ohne Behinderung in den 

Sportvereinen zu entwickeln 

und zu fördern. Aktuell sind 

knapp 70 emsländische Ver-

eine mit einem breit gefächer-

ten inklusiven Sportangebot in 

über 20 verschiedenen Sportar-

ten aktiv. Fußball ist dabei eine 

Möglichkeit, gemeinsam im 

Verein Sport zu treiben.  

  
Die InduS-Emslandliga ist die 

erste Fußballliga dieser Art in 

Niedersachsen. Kinder und Ju-

gendliche mit und ohne Behin-

derung nehmen gemeinsam 

am Regelspielbetrieb des Nie-

dersächsischen Fußballverban-

des (NFV) teil. Gespielt wird an 

fünf Blockspieltagen in zwei un-

terschiedlichen Staffeln. Bei 

den C-Junioren spielen die 

Teams mit den jüngeren/kör-

perlich schwächeren Fußbal-

lern. Bei den A-Junioren spielen 

die älteren/körperlich stärke-

ren Spieler. Insgesamt beteili-
gen sich zwölf inklusive Fuß-

ballmannschaften aus sieben 

Sportvereinen. Mit dabei sind: 

Blau Weiß 94 Papenburg, TuS 

Haren, SF Schwefingen, JFV  

Haselünne, SV Meppen, ASV 

Altenlingen und Olympia  

Laxten. Mit Thilo Leugers und 

Janik Jesgarzewski vom Fuß-

ball-Drittligisten SV Meppen 
haben zwei Sportpersönlichkei-

ten die Patenschaft für die Liga 

übernommen und sind soweit 
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möglich bei den Spieltagen da-

bei. 

 

Der SV Sparta Werlte hat 2020 

eine neue inklusive Fußball-
mannschaft gegründet. Viel-

leicht ist der Verein in absehba-

rer Zeit auch bei der InduS Ems-

landliga dabei. Wenn weitere 

Vereine ebenfalls Interesse ha-

ben beim Projekt InduS mitzu-

machen, können sie sich beim 

KSB Emsland (Tel.: 05952-

940106 oder E-Mail: 
plagge@ksb-emsland.de) mel-

den.

Zum Bedauern aller Beteiligten 

– insbesondere der vielen Fuß-

ballerinnen und Fußballer – 

konnte der Spielbetrieb weder 

im Jahr 2020 noch in 2021 we-
gen der Corona-Pandemie 

durchgeführt werden. Umso 

größer ist die Vorfreude, wenn 

im kommenden Jahr endlich 

wieder der Spielbetrieb aufge-

nommen wird.Durch den Ein-

satz und das große ehrenamtli-

che Engagement insbesondere 

der Trainer und Betreuer, der 
Vereinsverantwortlichen und 

der Fußballverbände ist dieses 

Leuchtturmprojekt im Emsland 

möglich geworden. Es ist ein 

Aushängeschild für den ems-

ländischen Fußball und ein gro-

ßer Schritt für ein gemeinsa-
mes Miteinander von Men-

schen mit und ohne Behinde-

rung im Sport. 

 

Hermann Plagge 

KreisSportBund Emsland 

Projektleiter InduS 

 

  

Foto: Saisonabschluss 2019) 

So funktioniert die InduS-Liga: 
Von April bis September wird an fünf Blockspieltagen parallel in zwei Staffeln gespielt. Bei jedem Spieltag ist ein 

anderer Verein Gastgeber und Ausrichter. Die Spieltage beginnen jeweils um 11 Uhr. In den beiden Staffeln 

spielt jeder gegen jeden. Ausgetragen werden die Partien auf E-Jugend-Spielfeldern. Um eine ausgeglichene 
Spielstärke beider Mannschaften zu erreichen, stimmen sich vor jedem Spiel die Trainer untereinander ab. Die 

Spielzeit beträgt 1x12 Minuten. Am Ende wird ein Sieg immer mit 1:0 gewertet. Die Tordifferenz spielt in der 

Tabelle keine Rolle. 
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Walking Football 

Fußball im Gehen soll künftig das 
Emsland begeistern! 

2018 schwappte zum ersten Mal - 

von der englischen Insel herkom-

mend - über Belgien und die Nieder-

lande mit Walking Football ein 

neues Fußball-Format zu uns ins 
Emsland herüber. 

Fußball im Gehen! 
Eine tolle Sache für die Gesundheit, 

die Fitness, den Teamgeist und hoch 

interessant für Fußballinteressierte 

jenseits der 50 Jahre, für Männer 

und Frauen, die weiterhin soziale 

Kontakte pflegen möchten. 

Beim Walking Football ist der ernst-

hafte Wettkampf eher sekundär. Im 

Mittelpunkt stehen Spaß, Fairness 

und die Schönheit des Fußballs in all 

seinen Facetten. 

Bei der Vorstellung der neuen 

Trendsportart im Jahr 2019 auf dem 

Kunstrasenplatz in Sögel in Rahmen 

eines Demonstrationsspiels zwi-
schen BW 94 Papenburg und Sparta 
Werlte, wurde schnell klar, dass 

diese neue Sportart begeistern und 

das Fußballspielen bis ins höhere Al-

ter möglich machen kann.  

Aber nicht nur die größeren Vereine 

sind angesprochen, sondern auch 

kleinere, die auf Stadt-/ Samt-/ Ein-

heitsgemeindeebene eine Mann-
schaft stellen können. 

Bei Etablierung dieser neuen Sport-

art ist später auch an die Durchfüh-

rung von Blockspieltagen von Mai 

bis September, jeweils einmal im 

Monat, gedacht. 
 

Die Regeln 

· Gespielt wird sechs gegen sechs, 

· Feldgröße: 40 m x 25 m, 

· Es darf nur im Gehen gespielt 

werden - Rennen ist verboten, 

· Die Tore sind 3 x 1 Meter, 

· Einen Torwart gibt es nicht, 

· Es gibt kein Abseits, 

· Kein Grätschen, 

· Kein Körperkontakt, 

· Keine direkten Freistöße, 

· Pässe sind nur in Hüfthöhe er-

laubt, 

· Es wird (vorerst) noch mit 

Schiedsrichter gespielt. 
 

Im Rahmen des INTERREG VA-Pro-

gramms geförderten Projektes 

Netzwerk+ wurden gemeinsam mit 

den drei Projektpartnern Kreissport-

bund Emsland, Huis voor de Sport 

Groningen und Drenthe sowohl die 

theoretischen als auch die prakti-

schen Veranstaltungen zur Steige-

rung der Popularität dieser neuen 
Trendsportart durchgeführt. 

 

Im Vorspiel zum Länderspiel Noord - 

Nederland gegen Norddeutschland 

am 15. Juni 2019 im Stadion „Oude 

Meerpark“ in Emmen traten eine 

kombinierte Mannschaft aus BW 94 

Papenburg und Sparta Werlte in den 

Trikots des NFV gegen die Old Boys 
Emmen an und konnte ihre Spiele 

erfolgreich gestalten. 

 

Der NFV Kreis Emsland und der 

Kreissportbund Emsland möchten 

auch künftig gemeinsam diesen an-

spruchsvollen Sport im Emsland 

weiter ins Rollen bringen. 

 
Patrick Vehring,  
Referent für Öffentlichkeitsarbeit  

Kreissportbund Emsland 

05952 – 940 310, 

vehring@ksb-emsland.de 

 

Hermann Wilkens,  
Stellvertretender Vorsitzender NFV-

Kreis Emsland 

04961 4 2 0 6 oder 0173 28 53 126 
 

Bewegt Älter werden und gesund 

bleiben. 

  

Die Spieler der Vereine Papenburg und Werlte, drei Trainer aus den Niederlanden, 

Interessierte der Vereine SG Freren, SV Adler Messingen und SG Walchum- 

Hasselbrock sowie Vorstandsmitglieder des KFV Emsland und Kreissportbund 

nach dem Demonstrationsspiel. 
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Kassenabschlussbericht  
Susanne Krieger 

____________________ 
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